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Grußwort/Greeting

Liebe Studieninteressierte und Studierende aus dem Ausland,

wir freuen uns, dass Sie sich für ein Studium an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena interessieren und heißen 
Sie herzlich willkommen. Die EAH Jena wurde 1991 gegründet und zählt heute 4.682 Studierende (Stand: WS 
2015/16). Die Anzahl der ausländischen Studierenden ist in den letzten Jahren stetig gewachsen, so dass wir 
derzeit 646 Studentinnen und Studenten aus über 65 Ländern an unserer Hochschule begrüßen können. Mit 
derzeit 48 Bachelor- und Masterstudiengängen in den Ingenieurwissenschaften, der Betriebswirtschaft und den 
Sozialwissenschaften bietet die Ernst-Abbe-Hochschule Jena ein breites Fächerspektrum. Das Studium in ei-
nem anderen Land bringt für den Einzelnen große Herausforderungen mit sich. Man sieht sich nicht nur mit einer 
fremden Sprache und fremden Menschen konfrontiert, sondern muss auch alle Dinge des täglichen Lebens in 
der neuen Umgebung bewältigen. 

Um Ihnen den Start in diesen neuen Lebensabschnitt zu erleichtern und Ih-
nen damit eine unvergessliche Zeit an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena zu 
ermöglichen, fasst dieses Handbuch alle wichtigen Informationen rund um 
das Studium an der Hochschule und das Leben in unserer schönen Stadt 
für Sie zusammen. 

Sie können sich bei allen Fragen und Problemen jederzeit gern an die kom-
petenten und freundlichen Mitarbeiter des ServiceZentrums Studentische 
Angelegenheiten und des Akademischen Auslandsamtes wenden.

Wir erwarten Sie und wünschen Ihnen alles Gute für Ihre Zeit an der EAH 
Jena.

Dear International and Prospective Students,

We would like to welcome you at the Jena University of Applied Sciences 
(EAH Jena) and are pleased that you are interested in studying at our uni-
versity. The EAH Jena was founded in 1991 and counts 4,682 students (as of WS 2015/16). The number of 
international students has grown with every year, so that by now we can welcome 646 students of more than 65 
different countries at our university. The EAH Jena offers with 48 Bachelor and Master Study Courses in the fields 
of Engineering, Business Studies and Social Studies a wide range of study programmes. Studying in a foreign 
country is a big challenge. You do not only encounter a new language and new people but need to get your daily 
life arranged in this new surrounding. 

To facilitate your first steps into this new chapter of your life in a way that you will have an unforgettable time in 
Jena, the present guide contains all necessary information about studying at the EAH Jena and life in Jena itself.   

If you have further questions do not hesitate to contact our helpful staff members of the ServiceCentre of Study 
Affairs and the International Office. 

We look forward to welcoming you at our university and wish you all the best for your time here.

Prof. Dr. Gabriele Beibst
Rektorin der Ernst-Abbe-Hochschule Jena
President of the Jena University of Applied Sciences



2

Inhaltsverzeichnis/Table of Content
Studienangebot/Courses of Study ...............................................................................................................................................................................4
Kontakt/Contact persons ...............................................................................................................................................................................................9
Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena
 1. Informationen zum Hochschulsystem in Deutschland ..............................................................................................................................10
 2.  Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena im Porträt ............................................................................................................................................10
 3.  Der Campus ..............................................................................................................................................................................................12
 4.  Zentrale Einrichtungen ..............................................................................................................................................................................14
Studium an der EAH Jena
 5. Zugangsvoraussetzungen .........................................................................................................................................................................16
 6. Bewerbung ................................................................................................................................................................................................17
 7. Immatrikulation und Rückmeldung ............................................................................................................................................................20
 8. Serviceangebote der EAH Jena ................................................................................................................................................................21
 9. Praktische Tipps ........................................................................................................................................................................................23
 10. Arbeiten in Deutschland ............................................................................................................................................................................25
Leben in Jena
 11. Jena in Kürze ............................................................................................................................................................................................28
 12.  Wohnen in Jena ........................................................................................................................................................................................30
 13.  Studentenwerk Thüringen .........................................................................................................................................................................31
 14.  Versicherungen .........................................................................................................................................................................................32
 15.  Konto und Banken.....................................................................................................................................................................................33
 16.  Wissenswertes ..........................................................................................................................................................................................34
 17. Unterwegs in Thüringen ............................................................................................................................................................................35
 18. Welcome Center Thuringia .......................................................................................................................................................................37
Jena University of Applied Sciences
 1.  Information on system of higher education in Germany ............................................................................................................................38
 2.  A portrait of the Jena University of Applied Sciences ................................................................................................................................38
 3.  The Campus..............................................................................................................................................................................................40
 4. Central Facilities........................................................................................................................................................................................42
Studying at EAH Jena
 5. Prerequisites of Admission ........................................................................................................................................................................44
 6.  Application.................................................................................................................................................................................................45
 7.  Matriculation and Re-registration ..............................................................................................................................................................48
 8.  Service offers of EAH Jena .......................................................................................................................................................................49 
 9.  Practical Advices .......................................................................................................................................................................................51
 10.  Working in Germany .................................................................................................................................................................................51
Living in Jena
 11. Jena in short..............................................................................................................................................................................................56
 12.  Living situation in Jena ..............................................................................................................................................................................58
 13.  The Association for Student Affairs ...........................................................................................................................................................59
 14.  Insurances.................................................................................................................................................................................................60
 15.  Banks and bank account ...........................................................................................................................................................................61
 16.  Further useful information .........................................................................................................................................................................62
 17.  Getting around in Thuringia .......................................................................................................................................................................63
 18.  Welcome Center Thuringia .......................................................................................................................................................................65
La Universidad de Ciencias Aplicadas Ernst Abbe de Jena
 1.  Información sobre la enseñanza superior en Alemania ..............................................................................................................................66
 2.  Presentación de la EAH de Jena ...............................................................................................................................................................66
 3.  El Campus .................................................................................................................................................................................................68
 4. Instituciones Centrales ...............................................................................................................................................................................70
Estudios en la EAH Jena
 5. Requisitos de acceso .................................................................................................................................................................................72
 6.  Solicitud de plaza .......................................................................................................................................................................................73
 7.  Inscripción y renovación de la matriculación ..............................................................................................................................................76
 8.  Oferta de servicios de la Universidad de Ciencias Aplicadas de Jena ........................................................................................................78
 9.  Consejos Prácticos ....................................................................................................................................................................................79
 10.  Trabajar en Alemania .................................................................................................................................................................................81
Vivir en Jena
 11. Jena en corto .............................................................................................................................................................................................84
 12.  Vivir en Jena ..............................................................................................................................................................................................86
 13.  Institución de Asistencia al Estudiante (Studentenwerk) .............................................................................................................................87
 14.  Seguros .....................................................................................................................................................................................................88
 15.  Cuentas y bancos ......................................................................................................................................................................................89
 16.  Consejos prácticos.....................................................................................................................................................................................90
 17.  Viajando por Turingia .................................................................................................................................................................................91 
 18.  El Welcome Center Thuringia ....................................................................................................................................................................93 



3

Inhaltsverzeichnis/Table of Content
Высшее специальное учебное заведение имени Эрнста-Аббе
 1. Немецкая система Высшего образования ..............................................................................................................................................94
 2.  Коротко о Ernst-Abbe-Hochschule Jena ....................................................................................................................................................94
 3.  Университетский городок ........................................................................................................................................................................96
 4.  Основные учреждения .............................................................................................................................................................................98
Учёба в Высшем специальном учебном заведении имени Эрнста-Аббе
 5. Условия допуска.....................................................................................................................................................................................100
 6. Подача заявлений  .................................................................................................................................................................................101
 7. Зачисление и повторная регистрация ..................................................................................................................................................104
 8. Услуги Ernst-Abbe-Hochschule Jena.......................................................................................................................................................105
 9. Практические советы .....................................................................................................................................................................................107
 10. Работа в Германии ........................................................................................................................................................................................109
Жизнь в Йене
 11. Жизнь в Йене .........................................................................................................................................................................................112
 12.  Проживание в Йене ...............................................................................................................................................................................114
 13.  Тюрингский студенческий социальный фонд .......................................................................................................................................115
 14.  Страхование ...........................................................................................................................................................................................116
 15.  Финансово-кредитные учреждения .......................................................................................................................................................117
 16.  Полезная информация ..........................................................................................................................................................................118
 17. Путешествуя по Тюрингии .....................................................................................................................................................................119
 18. Welcome Center Thuringia.......................................................................................................................................................................121
Jena Ernst-Abbe Meslek Yüksekokulu
 1.  Almanya‘daki yüksekokul sistemi hakkında bilgiler ...................................................................................................................................122
 2.  Jena Ernst-Abbe Meslek Yüksekokulu‘nun portresi ..................................................................................................................................122
 3.  Kampüs ...................................................................................................................................................................................................124
 4. Merkezi kuruluş ve tesisler .......................................................................................................................................................................126
Jena Ernst-Abbe Meslek Yüksekokulu‘nda yüksek öğrenim
 5. Kabul şartları............................................................................................................................................................................................128
 6.  Başvuru ...................................................................................................................................................................................................129
 7.  Kayıt ve kayıt uzatma işlemi .....................................................................................................................................................................132
 8.  Jena Ernst-Abbe Meslek Yüksekokulu‘nun sunduğu hizmetler   ...............................................................................................................133 
 9.  Pratik tavsiyeler .......................................................................................................................................................................................135
 10.  Almanya’da Çalışma ................................................................................................................................................................................137
Jena‘da yaşam
 11. Bir bakışta Jena .......................................................................................................................................................................................140
 12.  Jena’da ikamet.........................................................................................................................................................................................142
 13.  Thüringen Öğrenci Birliği ..........................................................................................................................................................................143
 14.  Sigortalar .................................................................................................................................................................................................144
 15.  Hesap ve bankalar ...................................................................................................................................................................................145
 16.  Önemli bilgiler ..........................................................................................................................................................................................146
 17.  Thüringen‘de dolaşma .............................................................................................................................................................................147
 18.  Welcome Center Thuringia.......................................................................................................................................................................149
耶拿应用技术大学(Ernst-Abbe-Hochschule Jena)
 1.  德国高教体系简介(Informationen  zum Hochschulsystem in Deutschland) ........................................................................................150
 2.  耶拿应用技术大学简介(Die EAH Jena im Porträt) ...........................................................................................................................150
 3.  大学园区(Der Campus) ........................................................................................................................................................................152
 4. 大学主要的设施与机构(Zentrale Einrichtungen) .............................................................................................................................154
在耶拿应用技术大学学习(Studium an der EAH Jena)
 5. 申请前提(Zugangsvoraussetzungen) ...................................................................................................................................................156
 6.  学籍申请(Bewerbung) ..........................................................................................................................................................................157
 7.  注册与学期再注册(Immatrikulation und Rückmeldung) ....................................................................................................................160
 8.  大学提供的服务项目(Serviceangebote der EAH Jena) ................................................................................................................... 161
 9.  实用信息(Praktische Tipps) .................................................................................................................................................................163
 10.  在德國工作(Arbeiten in Deutschland) .................................................................................................................................................165
在耶拿生活(Leben in Jena)
 11. 耶拿城市简介(Jena in Kürze)  ............................................................................................................................................................168
 12.  住在耶拿(Wohnen in Jena) ..................................................................................................................................................................170
 13.  图林根大学生服务社(Studentenwerk Thüringen) .............................................................................................................................171
 14.  保险(Versicherungen) ............................................................................................................................................................................172
 15.  账户和银行(Konto und Banken) ..........................................................................................................................................................173
 16.  更多信息(Wissenswertes) ....................................................................................................................................................................174
 17.  图林根周的风光(Unterwegs in Thüringen) .........................................................................................................................................175
 18.  圖林根歡迎中心(Welcome Center Thuringia) ....................................................................................................................................177
Adressverzeichnis/Appendix ....................................................................................................................................................................................178



4

Studienangebot/Courses of Study

Bachelorstudiengänge an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena
Bachelor Courses at EAH Jena

Ausführliche Informationen zu den 
einzelnen grundständigen Studiengängen 
unter:
Detailed information on the Bachelor Courses 
www.eah-jena.de/studium 

Ansprechpartner Bewerbung 
Bachelorstudium: 
Contact person application Bachelor Courses
Herr Uwe Scharlock, 
Uwe.Scharlock@fh-jena.de
+49 (0) 3641 205 230

Studiengang
Study Course

Studieninhalte
Content of Study

Voraussetzungen
Prerequisites

Regel-
studienzeit
Period of Study

Fachbereich Betriebswirtschaft (BW) 
Department of Business Administration

Business Administration/Betriebs-
wirtschaft – B.A.
Business Administration – B.A.

Controlling, Marketing, Steuern, 
Wirtschaftsinformatik, Recht, Finanz-/ 
Personalwirtschaft

keine 7 Semester, 
NC

Business Information Systems 
– B.A.
Business Information Systems – B.A.

Grundlagen der Betriebs- und 
Volkswirtschaftslehre, Schwerpunkt: 
Wirtschaftsinformatik, 

keine 7 Semester,
NC

Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik (ET/IT)
Department of Electrical Engineering and Information Technology

Automatisierungstechnik / Informa-
tionstechnik International – B.Eng. 
Automation Engineering / Information 
Engineering International – B.Eng. 

Mess-, Steuerungs-, Regelungs- und 
Leittechnik, elektrische Antriebs-
technik
Interkulturelle Kommunikation, Fremd-
sprachen, Auslandssemester

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Elektrotechnik / Informationstech-
nik – B.Eng. 
Electrical Engineering / Information 
Technology – B.Eng.

Vertiefungsrichtungen:
Automatisierungstechnik,
Kommunikations- und Medientechnik,
Technische Informatik, Wirtschaft, 
International

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Elektrotechnik / Informationstech-
nik als Frauenstudiengang – B.Eng. 
Electrical Engineering / Information 
Technology (for women) – B.Eng.

Siehe Elektrotechnik / Informations-
technik; technische Grundlagenfächer 
(z. B. Mathematik) werden im 1. 
bis 3. Semester separat für Frauen 
angeboten

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Optoelektronik – B.Eng. 
Optoelectronics – B.Eng

Beleuchtungs-, Kommunikations-, 
Laser-, Medizintechnik, optische 
Messtechnik

keine 7 Semester

http://www.eah-jena.de/studium
mailto:Uwe.Scharlock@fh-jena.de
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Studienangebot/Courses of Study

Fachbereich Gesundheit und Pflege (GP)
Department of Health and Care

Geburtshilfe / Hebammenkunde 
– B.Sc.
Midwifery – B.Sc. 

Ausbildung zur Hebamme und 
akademischer Abschluss, alternative 
Heilverfahren, Naturheilmittel 

Ausbildungsvertrag mit einem 
Thüringer Krankenhaus.

8 Semester 

Pflege Dual – B.Sc.
Nursing – B.Sc. 

Ausbildung Gesundheits- und 
Krankenpfleger(in) mit akademischen 
Abschluss

Ausbildungsvertrag mit einem 
Thüringer Krankenhaus.

8 Semester

Pflege / Pflegeleitung – B.Sc. 
(Fernstudium)
Nursing – B.Sc. (Correspondence Course)

Pflegeberatung, Qualitätsmanage-
ment, Leitungstätigkeiten

Anerkannter pflegerischer 
Berufsabschluss

7 Semester, 
NC

Fachbereich Maschinenbau (MB)
Department of Mechanical Engineering

Maschinenbau – B.Eng.
Mechanical Engineering – B.Eng. 

Werkstofftechnik, Mechanik, Maschi-
nenelemente, Konstruktion, Ferti-
gungstechnik, Energietechnik 

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 10-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester 

Mechatronik – B.Eng.
Mechatronics – B.Eng. 

Fertigungstechnik, Werkstoffe, 
Konstruktion, Elektrotechnik, Antriebs-
technik, Robotertechnik, Modellierung, 
Simulation

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 10-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Fachbereich Medizintechnik und Biotechnologie (MT/BT) 
Department of Medical Engineering and Biotechnology 

Biotechnologie – B.Eng.
Biotechnology – B.Eng. 

Molekular-, Mikro- und Zellbiologie, 
Biochemie, Biophysik, Mess- und Ana-
lysetechnik, Verfahrenstechnik

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

6 Semester, 
NC

Medizintechnik – B.Eng.
Medical Engineering – B.Eng. 

Mess-, Geräte- und Labortechnik, 
Sensorik, Signal- und Systemanalyse, 
biomedizinische Informatik, Biophysik

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

6 Semester, 

Fachbereich SciTec – Präzision – Optik – Materialien – Umwelt (SciTec)
Department of SciTec

Augenoptik/Optometrie – B.Sc. 
Optometry/Ophthalmic Optics – B.Sc. 

Optometrie, Ophthalmotechnologie, 
Biomedizin, Physiologische Optik, 
Laser-/Lichttechnik, Optische Geräte

Gesellenbrief Augenoptiker 
oder vergleichbare Qualifi-
kation

7 Semester

Feinwerktechnik – B.Eng. 
Precision Engineering – B.Eng. 

Feinmechanik, Elektronik, Technische 
Optik, Informatik

keine 6 Semester

Laser- und Optotechnologien 
– B.Eng.  
Laser- and Optotechnlogies – B.Eng.

Lasertechnik, Optik, Optotechnologie, 
Optoelektronik, Informatik, Messtech-
nik, Regelungstechnik, Lichttechnik, 
Fertigungstechnik, Steuerungstechnik

keine 6 Semester

Physikalische Technik – B.Sc.  
Physics Engineering – B.Sc. 

Mikrotechnologie, Optik, Lasertechnik, 
Sensortechnik, Thermodynamik, 
Mess- und Analysetechnik, Konst-
ruktion

keine 6 Semester

Werkstofftechnik – B.Eng.  
Materials Engineering – B.Eng. 

Metallurgie, Kunststoffe, Glas/Keramik 
Chemie, Mechanik, Fertigungstechnik, 
Konstruktion, Messtechnik

keine 6 Semester

http://www.fh-jena.de/index.php/browse/334
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Fachbereich Sozialwesen (SW) 
Department of Social Work

Soziale Arbeit – B.A.
Social Work – B.A.

Gesundheitswissenschaften, Recht, 
Soziologie, Psychologie, Sozialpolitik, 
Erziehungswissenschaften

keine 7 Semester, 
NC

Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen (WI) 
Department of Industrial Engineering

E-Commerce – B.Sc.
E-Commerce – B.Sc.

Rechnungswesen, Wirtschaftsrecht, 
Logistik, Controlling, Data Mining, 
Objektorientierte Modellierung und 
Programmierung, Datenbanken

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Umwelttechnik – B.Sc.
Environmental Engineering – B.Sc.

Elektrotechnik, Physikalische Chemie 
und Thermodynamik, Mathematik,
Internationale Wirtschaft, Integration, 
Umweltanalytik, Umweltmanagement

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

Umwelttechnik und Entwicklung 
– B.Sc.
Environmental Engineering and 
Development – B.Sc.

Siehe Umwelttechnik, zusätzlich 
Englisch, Entwicklungszusammen-
arbeit, Internationale wirtschaftliche 
Integration, Auslandsjahr

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

8 Semester

Wirtschaftsingenieurwesen 
(Industrie) – B.Sc.
Industrial Engineering (Industry) – 
B.Sc.

Mess-, Regelungs-, Steuerungs- und 
Fertigungstechnik, Informatik, Logistik, 
Wirtschaftsrecht, Controlling, Außen-
handel, Rechnungswesen

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester, 
NC

Wirtschaftsingenieurwesen 
(Informationstechnik) – B.Sc.
Industrial Engineering (Information 
Technology) – B.Sc.

Informatik, Konstruktion, Elektronik, 
Datenbanken, Programmierung, 
Recht, Logistik, Produktion, E-Busi-
ness, Controlling, Rechnungswesen

Abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein mind. 8-wöchi-
ges Vorpraktikum (Nachweis 
bis zum 3. Fachsemester)

7 Semester

B.A. – Bachelor of Arts   M.A. – Master of Arts
B.Eng. – Bachelor of Engineering  M.Eng. – Master of Engineering
B.Sc – Bachelor of Science  M.Sc. – Master of Science
NC – Numerus Clausus   MBA – Master of Business Administration

Masterstudiengänge an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena
Master Courses at EAH Jena

Ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Masterstudiengängen unter:
Detailed information on the Master Courses 
www.master.eah-jena.de 

Ansprechpartner Bewerbung 
Masterstudium: 
Contact person application Master Courses
Frau Elvira Babić
master@fh-jena.de
+49 (0) 3641 205 148

http://www.fh-jena.de/index.php/browse/688
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/688
http://www.master.fh-jena.de
mailto:Elvira-H�dicke@fh-jena.de
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Studiengang
Study Course

Studieninhalte
Content of Study

Voraussetzungen
Prerequisites

Regel-
studienzeit
Period of Study

Fachbereich Betriebswirtschaft (BW) 
Department of Business Administration

General Management – M.A.
General Management – M.A.

Unternehmensrechnung, Gründung, 
marktorientierte Unternehmensfüh-
rung, International Economics

Bachelorabschluss (mind. 210 
ECTS) oder Diplomabschluss, 
Englischkenntnisse (TOEFL)

3 Semester

General Management – MBA (Weiter-
bildungsstudiengang)
Master of Business Administration – 
MBA (Career-integrated study)

Controlling, Wirtschaftsinformatik/-
recht, Finanz- und Personalwirtschaft, 
Unternehmensführung, Interkulturelles 
Management 

Einschlägiger Bachelorab-
schluss (mind. 210 ECTS) + 2 
Jahre Berufserfahrung, Eng-
lischkenntnisse (TOEFL)

4 Semester, 
Gesamt-
gebühr 
9.900 €

Health Care Management – MBA 
(Weiterbildungsstudiengang)
Health Care Management – MBA 
(Career-integrated study)

Unternehmensführung, Personal, 
Steuern, Gesundheitsevaluation, 
Gesundheits- und
Krankenhausmanagement

Einschlägiger Bachelorab-
schluss (mind. 210 ECTS) + 2 
Jahre Berufserfahrung, Eng-
lischkenntnisse (TOEFL)

4,5 Semes-
ter, Ge-
samtgebühr 
11.900 €

Fachbereich Gesundheit und Pflege (GP)
Department of Health and Care

Pflegewissenschaft / Pflegema-
nagement – M.Sc. (Fernstudium)
Nursing Science / Nursing Administra-
tion – M.Sc. (Correspondence Course) 

Management und Mitarbeiterführung; 
Verteifungsrichtungen:
Casemanagement in Health Care,
Advanced Nursing Practice 

Bachelor-, Diplom- bzw. Magis-
terabschluss im Bereich Pflege 
mit einer Mindestgesamtnote 
„2,0 (Gut)“ oder besser

5 Semester 

Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik (ET/IT)
Department of Electrical Engineering/ Information Technology

Mechatronik – M.Eng.
Mechatronik – M.Eng.

Mechatronik, Informationstechnik, 
Produktentwicklung, Embedded 
Systems, Automatisierungstechnik

Einschlägiger Bachelorab-
schluss (mind. 210 ECTS) mit 
Mindestgesamtnote von 2,0

3 Semester

Raumfahrtelektronik – M.Eng.
Space Electronics – M.Eng.

Satellitenkommunikation/-systeme/ 
-anwendung, Eletronikdesign, Digitale 
Signalverarbeitung, Sensorik, Aktorik

Einschlägiger Bachelorab-
schluss (mind. 210 ECTS) mit 
Mindestgesamtnote von 2,0

3 Semester

System Design – M.Eng.
System Design – M.Eng.

Informatik, Systementwicklung, Digi-
tale Signalverarbeitung, Automation, 
Embedded Systems, Optoelektronik

Einschlägiger Bachelorab-
schluss (mind. 210 ECTS) mit 
Mindestgesamtnote von 2,0

3 Semester

Fachbereich Maschinenbau (MB)
Department of Mechanical Engineering

Maschinenbau – M.Eng.
Mechanical Engineering – M.Eng.

Maschinen-/Getriebe-/Strömungsleh-
re, Produktentwicklung, Steuerung, 
Fahrzeugakustik, Rotodynamik

Bachelorabschluss (mind. 210 
ECTS) oder Diplomabschluss

3 Semester

Fertigungstechnik / Produktions-
management – M.Eng. (Weiterbildungs-
studiengang)
Production Engineering / Management  
– M.Eng. (Career-integrated study)

Produktmanagement, Beschaffung/
Supply Management, Projektmanage-
ment, Marketing/Vertrieb, Fertigung
Qualitätsmanagement

Bachelorabschluss (B.Eng./B.
Sc.) mit 180 ECTS + 2 Jahre 
Berufspraxis oder Bachelorab-
schluss mit 210 ECTS oder 
Master-/Diplomabschluss

5 Semester, 
Gesamtge-
bühr
14.400 €

Patentingenieurwesen – M.Eng. 
(Weiterbildungsstudiengang)
Patent Engineering – M.Eng. (Career-
integrated study)

Kosten- / Leistungsrechnung, In-
novations- / Personalmanagement, 
Arbeits-Wirtschafts- / Verfahrensrecht, 
gewerblicher Rechtsschutz

Ingenieur- oder naturwissen-
schaftliches Studium mit einem 
Master-, Diplom- oder Bache-
lorabschluss (mind. 7 Semes-
ter + 210 ECTS-Punkte)

5 Semester
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Fachbereich Medizintechnik und Biotechnologie (MT/BT) 
Department of Medical Engineering and Biotechnology

Pharma-Biotechnologie – M.Sc.
Pharmaceutical Biotechnology – 
M.Sc.

Molekulare Zellbiologie, Gentechnik, 
Enzymtechnologie, Niedermolekulare 
Bioprodukte, Biophysik

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, inter-
nes Auswahlverfahren

4 Semester

Medizintechnik – M.Eng.
Medical Engineering – M.Eng.

Medizinische- und Bioinformatik, 
Geräte- und Sensortechnik, Biophysik, 
Embedded Digital Systems

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, inter-
nes Auswahlverfahren

4 Semester

Miniaturisierte Biotechnologie – 
M.Sc.
Miniaturised Biotechnology – M.Sc.

Mikrosystemtechnik, Instrumentelle 
Analytik, Biochemie, Biomaterialien, 
Biophysik, Biologische Systeme

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, inter-
nes Auswahlverfahren

4 Semester

Fachbereich SciTec – Präzision – Optik – Materialien – Umwelt (SciTec)
Department of SciTec

Optometrie/Vision Science – M.Sc.
Optometry/Vision Science - M.Sc.

Optometrie, Ophthalmotechnologie, 
Optische Messtechnik, Optikdesign, 
Lichttechnik, Laser in der Medizin

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, ggf. 
Auswahlverfahren

3 Semester

Laser- und Optotechnologien – 
M.Eng.
Laser- and Optotechnologies – 
M.Eng.

Lasertechnik, Optiktechnologie, 
Optikentwicklung, Optoelektronik, 
Technisches Englisch, Patentrecht, 
Numerische Mathematik, Marketing

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, 
Mindestgesamtnote "Gut", 
Eignungsfeststellungsgespräch

4 Semester

Scientific Instrumentation – M.Sc.
Scientific Instrumentation – M.Sc.

Embedded Digital Systems, Optical 
Instruments, Physical Materials 
Diagnostics, Sensor Technology, 
Micro- and Nanostructures 

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, Eng-
lischkenntnisse (TOEFL), 
Auswahl durch Kommission 

4 Semester,
englisch-
sprachig

Werkstofftechnik – M.Eng.
Materials Engineering – M.Eng.

Materials Diagnostics, Thermo-
dynamik, Werkstoffverarbeitung, 
Microsystem Engineering, Kunststoffe, 
Keramiktechnologie, Metalle

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, Eng-
lischkenntnisse (TOEFL), 
Auswahl durch Kommission 

4 Semester

Fachbereich Sozialwesen (SW) 
Department of Social Work

Coaching und Führung – M.A. 
(Weiterbildungsstudiengang)
Coaching and Leadership – M.A. 
(Career-integrated study)

Konflikt- / Krisenmanagement, Perso-
nal- und Organisationsentwicklung, 
Coaching von Team- und Kollegialsys-
temen, Einzellehrcoaching

Bachelor-, Diplom- bzw. 
Magisterabschluss (mind. 180 
ECTS)

4 Semester, 
Gebühr 
2.000 € pro 
Semester

Pflegewissenschaft / Pflegema-
nagement – M.Sc. (Fernstudium)
Nursing Science / Nursing Administra-
tion – M.Sc. (Correspondence course)

Pflegeforschung / -wissenschaft, 
Vertiefungsrichtungen: 
Casemanagement in Health Care, 
Advanced Nursing Practice

Bachelor-, Diplom- bzw. 
Magisterabschluss im Bereich 
Pflege, Eignungsverfahren

4 Semester, 
Gebühr 
39 € pro 
Semester

Soziale Arbeit – M.A.
Social Work – M.A.

Forschungsmethoden, Soziale Arbeit, 
Management, Recht, Internationales, 
Personal-/Organisationsentwicklung

Bachelor- (mind. 180 ECTS) 
oder Diplomabschluss, Min-
destgesamtnote 2,0

3 Semester

Spiel- und Medienpädagogik – M.A. 
Games and Media Literacy – M.A.

Neuer weiterbildender Masterstudien-
gang zum Sommersemester 2016.

Bei Redaktionschluss noch 
nicht bekannt.

Gebühren-
pflichtig

Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen (WI) 
Department of Industrial Engineering

Wirtschaftsingenieurwesen – M.Sc.
Business Administration and Enginee-
ring – M.Sc.

Geschäftsprozess- und Qualitäts-
management, Forschungs- und 
Entwicklungsmanagement, Digitales 
Unternehmen, Standortpolitik

Bachelor- (mind. 210 ECTS) 
oder Diplomabschluss, Min-
destgesamtnote 2,5, Englisch-
kenntnisse

3 Semester

http://www.fh-jena.de/index.php/browse/334
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/688
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/688
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Kontakt/Contact persons

ServiceZentrum Studentische Angelegenheiten
Zuständigkeiten
 Beratung zu Bewerbungs- und Zulassungsangelegenheiten für grundständige Studiengänge (Bachelorstudium)
 Immatrikulation, Beurlaubung, Rückmeldung, Exmatrikulation, Studiengangswechsel, Studienbescheinigungen
 Informationen für ausländische und staatenlose Bewerber sowie für Staatsangehörige eines Mitgliedslandes 

der EU und Bildungsinländer

Kontakt
Herr  Uwe Scharlock, Leiter
Tel.  +49 (0) 3641 205 230/-32/-33
Fax  +49 (0) 3641 205 231
E-Mail uwe.scharlock@fh-jena.de
Büro Haus 1, Raum: 01.00.15

Servicestelle Masterstudium
Zuständigkeiten
 Beratung zu konsekutiven Studienmöglichkeiten an der EAH Jena sowie Zugangsvoraussetzungen
 Bewerbungsangelegenheiten: alle Masterbewerber
 Information zu den allgemeinen Zulassungs- und Immatrikulationsreglungen: alle Masterbewerber
 Einführungstage, Informationstage, Master-Messen

Kontakt
Frau  Elvira Babić, Koordinatorin
Tel. +49 (0) 3641 205 148
Fax  +49 (0) 3641 205 837
E-Mail master@fh-jena.de
Büro Haus 5, Raum: 05.00.29/2

Akademisches Auslandsamt
Zuständigkeiten
 Bewerbungangelegenheiten: Austausch-& Partnerschaftsstudierende
 internationale Hochschulpartnerschaften
 Auslandsstudium und Auslandspraktikum
 Stipendien- und Fördermöglichkeiten
 Programme z.B. ERASMUS+/LEONARDO/IAESTE

Kontakt
Frau  Angelika Förster, Leiterin
Tel. +49 (0) 3641 205 135
Fax +49 (0) 3641 205 136
E-Mail auslandsamt@fh-jena.de
Büro Haus 1, Raum 01.00.12
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1. Informationen zum Hochschulsystem in Deutschland 

Wer in Deutschland studieren möchte, hat die Wahl zwischen verschiedenen Hochschultypen: Universitäten, 
Technischen Hochschulen, Fachhochschulen sowie Musik- und Kunsthochschulen. Die Entscheidung darüber, 
welcher Hochschultyp der richtige für jeden Einzelnen ist, hängt davon ab, was Sie studieren wollen und welche 
Ziele Sie mit Ihrem Studium verfolgen. Ausführliche Informationen 
zum Thema „Studieren in Deutschland“ finden Sie unter
www.daad.de und www.inobis.de. 

Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena steht in der Tradition der Fach-
hochschulen. Diese entstanden in den späten 60er Jahren. Die 
Studienangebote liegen vornehmlich in den ingenieurwissen-
schaftlichen Disziplinen, in wirtschaftswissenschaftlichen Be-
reichen und dem Sozialwesen. Fachhochschulen zeichnen sich 
durch kürzere Studienzeiten, straffere Lehrprogramme und grö-
ßeren Praxisbezug aus. 

2. Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena im Porträt

1991 wurde die Hochschule Jena als eine der ersten Bildungseinrichtungen ihrer Art in den neuen Bundes-
ländern gegründet. Heute hat sie 4.682 Studierende (Stand: WS 2015/16). Die kurzen Studienzeiten und eine 
praxisorientierte Ausrichtung des Studiums ergänzen in sinnvoller Weise die Ausbildung an Universitäten und 
Technischen Hochschulen. Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena ruht auf drei Ausbildungssäulen: den Ingenieurwis-
senschaften, der Betriebswirtschaft und den Sozialwissenschaften. 

Das Notensystem an 
deutschen Hochschulen

1 sehr gut 
2 gut
3 befriedigend
4  ausreichend (bestanden)
5 mangelhaft (nicht bestanden)

Abschlusstypen
Die Umstellung auf die Bachelor- und Masterabschlüsse ist seit Jahresbeginn 2007 vollzogen. Der Bachelor ist 
der erste berufsqualifizierende Hochschulabschluss und die Voraussetzung für die Aufnahme eines Masterstu-
diums. Das Studium dauert in der Regel 6–8 Semester und vermittelt eine breite Befähigung für verschiedene 
Tätigkeiten und Berufsfelder. 

http://www.daad.de
http://www.inobis.de
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Fachbereiche
Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena besteht aus den 
folgenden neun Fachbereichen:

Betriebswirtschaft (BW)
Homepage www.bw.fh-jena.de
E-Mail bw@fh-jena.de

Elektrotechnik und Informationstechnik (ET/IT) 
Homepage www.et.fh-jena.de
E-Mail et@fh-jena.de

Gesundheit und Pflege (GP)
Homepage gp@fh-jena.de
E-Mail www.gp.fh-jena.de

Grundlagenwissenschaften (GW) 
Homepage www.gw.fh-jena.de
E-Mail gw@fh-jena.de

Maschinenbau (MB)
Homepage www.mb.fh-jena.de/page/de/home
E-Mail mb@fh-jena.de

Medizintechnik und Biotechnologie (MT/BT) 
Homepage www.mt.fh-jena.de
E-Mail mt@fh-jena.de

SciTec –
Präzision – Optik – Materialien – Umwelt (SciTec)

Homepage www.scitec.fh-jena.de
E-Mail SciTec@fh-jena.de

Sozialwesen (SW) 
Homepage www.sw.fh-jena.de
E-Mail sw@fh-jena.de

Wirtschaftsingenieurwesen (WI) 
E-Mail www.wi.fh-jena.de
Homepage  wi@fh-jena.de

Der Master ist ein aufbauender berufsqualifizierender 
Hochschulabschluss. Das Masterstudium dauert in der 
Regel 3–4 Semester und es dient der Erweiterung und 
Vertiefung der im Bachelorstudium erlangten Kenntnis-
se. 

An der EAH Jena wird ein breites Spektrum an attrak-
tiven Bachelor- und Masterstudiengängen angeboten.

	Übersicht des aktuellen Studienangebots:
 www.eah-jena.de/studium

Gesetzliche Feiertage in Thüringen, Deutschland
03. Oktober Tag der Deutschen Einheit  
31. Oktober Reformationstag       
24. Dezember Heiligabend
25. Dezember 1.Weihnachsfeiertag  
26. Dezember 2.Weihnachsfeiertag
31. Dezember Silvester
01. Januar Neujahr
Im April Karfreitag (Freitag vor Oster- 
 sonntag)
 Ostersonntag
 Ostermontag (Montag nach  
 Ostersonntag)
01. Mai Maifeiertag
Im Mai Christi Himmelfahrt 
 Pfingstsonntag (49. Tag nach  
 Ostersonntag)
 Pfingstmontag (Montag nach  
 Pfingstsonntag) 
  
	aktuelle Semestertermine:
 www.eah-jena.de ►Studium/Weiterbildung ►
 Servicestellen ►Studienorganisation

Akademischer Kalender
Das Akademische Jahr ist in 2 Semester 
gegliedert: 

Wintersemester (Oktober – März) 
Sommersemester (April – September)

http://www.gw.fh-jena.de/index.php/0de531771928fa40dcf487f611438a89/browse/122
http://www.studienkollegs.de/
http://www.daad.de/deutschland/de/2.3.1.html
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/605
http://www.gw.fhjena.de/index.php/0de531771928fa40dcf487f611438a89/browse/122
http://www.fh-jena.de/index.php/page/667/4689
http://www.aps.org.cn
http://www.hanoi.diplo.de/Vertretung/hanoi/de/06/APS__Hanoi.html
http://www.ulan-bator.diplo.de/Vertretung/ulanbator/de/10/Akademische_20Pruefstelle/__APS.html
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/873
http://www.fh-jena.de/index.php/browse/873
http://www.eah-jena.de/studium
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3. Der Campus

Haus 1 

Akademisches Auslandsamt, Hochschulleitung/Verwaltung, 
Prüfungsamt III (ET/IT, MT/BT, SciTec), ServiceZentrum In-
formatik, ServiceZentrum Studentische Angelegenheiten, 
Zentrale Studienberatung

Haus 2 

Foyer/Vermittlung
Öffentlichkeitsarbeit 
Rektorat/Prorektorat
Self-Service

Haus 1–5 Ernst-Abbe-Hochschule  
 Jena
Haus 6 Carl-Zeiss-Mensa
Haus 7 Carl-Zeiss GmbH
Haus 8 Studentenwohnheim 
 Carl-Zeiss-Promenade
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Haus 3 

FB Grundlagenwissenschaften (GW)
FB Medizintechnik und Biotechnolo-
gie (MT/BT)
FB Wirtschaftsingenieurwesen (WI)
Hochschulsport (Turnhalle)
Prüfungsamts- und Praktikanten-
amt WI
Poststelle

Haus 4 

Aula
FB Maschinenbau (MB)
FB SciTec
Haustechnik
Imbiss
Museum Historische Automatendre-
herei
Praktikantenamt (ET/IT, MB, MT/BT, 
SciTec)

Haus 5 

Bibliothek
Cafeteria
Career Service
FB Betriebswirtschaft (BW)
FB Elektrotechnik und Informations-
technik (ET/IT)
FB Gesundheit und Pflege (GP)
FB Sozialwesen (SW)
Prüfungsamt I (BW, MB)
Prüfungsamt II (SW)
Praktikantenämter BW, GP, SW
Servicestelle Masterstudium
ServiceZentrum Forschung 
und Transfer
Studierendenrat (StuRa) 
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4. Zentrale Einrichtungen

Bibliothek
Die EAH Jena verfügt über eine eigene Fachbibliothek mit einem Bestand von über 300.000 Bänden und über 
400 Periodika, die zur Nutzung bereit stehen. Im lokalen Bibliotheksnetz können an den Terminals oder an 
mitgebrachten mobilen Rechnern über 10.000 E-Journals, das gesamte DIN-Normenwerk und zahlreiche fach-
spezifische online und CD-ROM-Datenbanken und elektronische Nachschlagewerke kostenlos genutzt werden.

Die Leistungen der Bibliothek und der Bibliothekskatalog können online (www.eah-jena.de/bib) genutzt und ab-
gerufen werden. In der Bibliothek befinden sich die Ausleihe (mit Fernleihe auch online), Gruppenarbeitsräume 
und der Lesesaal mit modernen Online-Plätzen zu internationalen Datenbankrecherche und der Möglichkeit von 
CD-ROM Recherchen.

Weiterhin gibt es das Angebot Diplomarbeiten einzusehen und die Möglichkeit einer Auftragsrecherche. Um die 
Einrichtungen der Bibliothek nutzen zu können, wird eine THOSKA (Studierendenausweis) benötigt.

Computer- und Internetnutzung
PC-Pools befinden sich in allen Fachbereichen. Im Foyer von Haus 2 können Studierende an Terminals ins 
Internet gehen und den Self-Service der EAH Jena nutzen. 

Um mit dem eigenen Computer bzw. mobilen Endgerät in allen Hochschuleinrichtungen weltweit auf kostenfreies 
WLAN zugreifen zu können, sollten Sie sich für das Education Roaming (eduroam) anmelden. Eine Anleitung zur 
Einrichtung von eduroam finden Sie unter www.eah-jena.de/eduroam. 

Kopier-Service
Kopierer befinden sich in der Bibliothek oder im Foyer von Haus 2. Für die Nutzung benötigen Sie die THOSKA. 
Diese muss vorher mit Geld aufgeladen werden. Stationen zum Aufladen der THOSKA befinden sich in der 
Mensa und Cafeteria auf dem Campus der EAH Jena.

Hochschulsport
Die Sportinteressierten können die vielfältigen sportlichen Angebote der EAH Jena und der Friedrich-Schiller-
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Universität Jena nutzen. Sportarten, Trainingszeiten und Orte werden zu Semesterbeginn bekannt gegeben. Die 
Online-Anmeldung für die Sportkurse erfolgt gegen eine kleine Gebühr ebenfalls zu Semesterbeginn. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, nach einer Einweisung durch einen Übungsleiter, den Fitnessraum Powerpoint 
gegen Gebühr zu nutzen. Zum Semesterprogramm des Hochschulsports an der EAH Jena gehören auch Tur-
niere und Events wie die summergames, der summerdance oder die Weihnachtsturniere. Weitere Informationen 
erhalten Sie online unter www.hochschulsport.eah-jena.de.

Mensen und Cafeterien
Für das leibliche Wohl der Studierenden stehen Mensen und Cafeterien des Studentenwerkes an den unter-
schiedlichen Standorten zur Verfügung.
In Jena gibt es drei Mensen und sechs Cafeterien:
 eine kleinere Mensa am Philosophenweg (500 m vom Stadtkern)
  direkt in der Stadt befindet sich die Mensa am Ernst-Abbe-Platz
  die Mensa in der Carl-Zeiss-Promenade ist die am nächsten zur EAH gelegene und wird zusammen mit den 

Mitarbeitern der Firma Carl Zeiss Jena GmbH genutzt
 im Haus 5 der EAH Jena befindet sich eine Cafeteria
	die Cafeteria vegeTable am Ernst-Abbe-Platz (gegenüber der Mensa) serviert ausschließlich vegetarische 

und vegane Speisen

Das Speisenangebot ist äußerst vielseitig und bedient damit jeden Anspruch. Die Preise sind erschwinglich, ab 
1,75 € ist ein komplettes Essen zu haben. Kinder bis 6 Jahre erhalten in den meisten Mensen ein kostenloses 
Mittagessen nach Vorlage eines Kinderausweises, der beim Studentenwerk Thüringen beantragt werden kann. 
Weitere Informationen unter www.stw-thueringen.de/mensen.

Sprachlehrzentrum
Das Sprachlehrzentrum der Ernst-Abbe-Hochschule Jena ist an den Fachbereich Grundlagenwissenschaften 
(GW) angegliedert. Da die Fremdsprachenausbildung obligatorischer Teil des Studiums an der EAH Jena ist, 
können neben Englisch (Wirtschaftsenglisch/Technisches Englisch), Französisch, Spanisch, Russisch und 
Deutsch als Fremdsprache in verschiedenen Niveaustufen belegt werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.gw.eah-jena.de ►Sprachen.
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5. Zugangsvoraussetzungen

a)  Allgemeine Bedingungen 
Ausländische Studieninteressenten benötigen eine Hoch-
schulzugangsberechtigung (HZB), um in Deutschland stu-
dieren zu können. 
Die Überprüfung der Zeugnisse und Feststellung der Gleich-
wertigkeit erfolgt nach für die Bundesrepublik Deutschland 
einheitlichen Bewertungsmaßstäben. Sie können selbst-
ständig prüfen, ob Sie mit Ihrem Schulabschluss einen 
direkten Zugang zu deutschen Hochschulen haben oder 
aber zusätzliche Leistungen in Form von Studienjahren in 
Ihrem Heimatland oder dem Besuch eines Studienkollegs in 
Deutschland erbringen müssen. Dabei hilft Ihnen Schritt für 
Schritt der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) 
auf seinen Internetseiten unter www.daad.de/deutschland/
nach-deutschland/voraussetzungen. Nach wenigen Klicks 
wissen Sie, ob Sie einen direkten Zugang zu deutschen Hochschulen besitzen. Haben Sie Ihr Land in der Da-
tenbank des DAAD nicht gefunden? Dann nutzen Sie bitte die offizielle Zulassungsdatenbank www.anabin.de. 
Haben Sie keine allgemeine direkte Hochschulzugangsberechtigung oder aber eine fachgebundene, die für das 
gewünschte Studienfach an der EAH Jena nicht ausreicht, müssen Sie in Deutschland vor Beginn des Studiums 
das Studienkolleg besuchen und die Feststellungsprüfung erfolgreich ablegen. Ein Verzeichnis aller Studien-
kollegs finden Sie unter: www.studienkollegs.de. 

Die EAH Jena empfiehlt das Studienkolleg Nordhausen (Kontakt siehe Adressverzeichnis). Wir informieren Sie 
gern über die Kurse und die Termine der Aufnahmetests. Bei Rückfragen ist Herr Uwe Scharlock, Leiter des 
ServiceZentrum Studentische Angelegenheiten (Uwe.Scharlock@fh-jena.de) Ihr Ansprechpartner.

b)  Vorpraktika
Als Zugangsvoraussetzung werden in einigen Bachelorstudiengängen Vorpraktika von 8 - 12 Wochen oder auch 
Berufsabschlüsse gefordert. Die Vorpraktika können in der Regel bis zum 3. Fachsemester nachgeholt werden. 
In den einzelnen Studiengängen wird dies durch die jeweilige Studien- und Prüfungsordnung geregelt. Wenden 
Sie sich daher bitte an die zuständigen Praktikantenämter des jeweiligen Fachbereiches (Kontakt siehe Adress-
verzeichnis) oder unter www.eah-jena.de ►Studium / Weiterbildung ►Servicestellen ►Praktikantenämter. Für 
eine Bewerbung zum Masterstudium sind keine Vorpraktika nachzuweisen.

c)  Sprachkenntnisse
Ausländische Studienbewerber müssen bis zu Beginn des Studiums an der EAH Jena die DSH 2 bzw. DSH 3 
oder TestDaF mit 4 oder 5 in allen Teilbereichen (mind. 16 Punkte, in Einzelfällen kann ausgeglichen werden) 
abgelegt haben. Bei mangelnden Deutschkenntnissen empfiehlt sich der Besuch einer Sprachschule, um die 
Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH) oder TestDAF ablegen zu können. 
In Jena bietet die Friedrich-Schiller-Universität in Jena DSH-Kurse an (Kontakt siehe Adressverzeichnis). Die 
TestDaF-Prüfung kann am Institut für Interkulturelle Kommunikation e.V. in Jena abgelegt werden (Kontakt 
siehe Adressverzeichnis). Auch die Volkshochschule Jena (www.vhs-jena.de) und das Institut für Bildung und 
Integration (www.ibi-jena.de) bieten Deutschkurse auf verschiedenen Niveaustufen an (Kontakt siehe Adress-
verzeichnis).

Ausnahme bildet der englischsprachige Master Scientific Instrumentation. Für die Bewerbung müssen folgen-
de Englischkenntnisse nachgewiesen werden: TOEFL von mind. 550 Punkten bei „paper-based version“, 213 
Punkten bei „computer-based version“ oder 79 Punkten bei „internet-based version“, IELTS 6.0 „overall band 

Ansprechpartner Bewerbung:

Für Bewerbung zum Bachelorstudium
Herr Uwe Scharlock
Uwe.Scharlock@fh-jena.de
+49 (0) 3641 205 231

Für Bewerbung zum Masterstudium
Frau Elvira Babić
master@fh-jena.de
+49 (0) 3641 205 148

mailto:Uwe.Scharlock@fh-jena.de
mailto:Elvira-H�dicke@fh-jena.de
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score“ oder ein entsprechendes Äquivalent. Grundkenntnisse des Deutschen werden dennoch empfohlen. Im 
Sprachlehrzentrum der EAH Jena kann studienbegleitend Deutsch als Fremdsprache belegt werden. Weitere 
Informationen finden Sie unter gw.eah-jena.de ►Sprachen.

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Masterbewerbung ist Frau Elvira Babić, Verantwortliche für die 
Servicestelle Masterstudium an der EAH Jena (master@fh-jena.de).

d)  Zulassungsbeschränkung
In manchen Studiengängen ist die Zahl der Bewerber 
größer als die Zahl der vorhandenen Studienplätze. 
Als Auswahlkriterium dient hier der Notendurchschnitt 
der Hochschulzugangsberechtigung für deutsche und 
ausländische Studienbewerber gleichermaßen. Das 
Auswahlverfahren gibt einen Mindestnotendurch-
schnitt (Numerus Clausus, NC) an, der für eine mög-
liche Zulassung erfüllt sein muss. Dennoch sind die 
Chancen, einen Studienplatz zu erhalten, sehr gut. 

e)  wichtige Hinweise für chinesische/mongoli-
sche/vietnamesische Studienbewerber
Seit 2001 werden die Unterlagen chinesischer Studi-
enbewerber auf die Hochschulzugangsberechtigung 
durch eine Akademische Prüfstelle (APS) in Peking 
in verschiedenen Verfahren überprüft. Seit 2006 gilt dies ebenso für mongolische Studienbewerber sowie seit 
2007 auch für vietnamesische Studienbewerber. Diese Bewerber wenden sich bitte an die entsprechende Aka-
demische Prüfstelle in Ulan Bator bzw. Hanoi.

	Akademische Prüfstelle Peking
 www.aps.org.cn
	Akademische Prüfstelle Hanoi
 www.hanoi.diplo.de
	Akademische Prüfstelle Ulan Bator
 www.ulan-bator.diplo.de

6. Bewerbung

a)  Studienmöglichkeiten und Bewerbungsfristen
Bewerbungen an der EAH Jena werden jeweils für das kommende Sommer- bzw. Wintersemester entgegenge-
nommen. Bitte beachten Sie bei Ihrer Bewerbung, dass nicht zu jedem Semester jedes Studium aufgenommen 
werden kann. Informieren Sie sich unter www.eah-jena.de/studium über die Studienmöglichkeiten des jeweils 
aktuellen Bewerbungszeitraumes.

Der Bewerbungszeitraum für das Sommersemester beginnt am 1.12. und endet am 15.01. für Bachelor-, am 
15.01. bzw. 15.02. für Masterstudiengänge. Für das Wintersemester kann man sich ab dem 16.05. bis 15.7. für 
NC-Studiengänge, in der Regel bis 15.08. für alle anderen Bachelorstudiengänge bewerben. Die Bewerbungs-
frist für das Masterstudium läuft je nach Studiengang zum 15.7. oder 15.8. aus. 
Bitte informieren Sie sich in jedem Fall über die genauen Bewerbungsfristen zu Ihrem Studienwunsch. Es zählt 
der Eingang der vollständigen Unterlagen sowohl an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena als auch bei uni-assist 
e.V. 

http://www.aps.org.cn
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b)  Bewerbung zum Bachelorstudium
Bewerbungen von ausländischen Studierenden zum grundständigen Studium (Bachelor) werden an der EAH 
Jena unterschiedlich gehandhabt. 

Direktbewerbung an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena
Bewerbungen von:
 EU-Bürgern und Bürgern der EWR-Staaten (Island, Lichten-

stein, Norwegen, Schweiz)
 Hochschulwechsler und Quereinsteiger 
 innerhalb Deutschlands sowie
 Studienkollegsabsolventen

Zuständig für Bewerbungs- und Zulassungsangelegenheiten zum Bachelorstudium ist das ServiceZentrum Stu-
dentische Angelegenheiten. Ihr direkter Ansprechpartner ist Herr Scharlock (Uwe.Scharlock@fh-jena.de).

Bewerbung über uni-assist e.V. (Arbeits- und Servicestellen für ausländische Studienbewerbungen)
Alle internationalen Bewerber, die nicht zu den oben genannten Gruppen gehören (EU, EWR etc.), bewerben 
Sie sich bitte online über das Bewerber-Portal unserer Partner von uni-
assist e.V. Die EAH Jena ist uni-assist-Hochschule, d.h. die Arbeits- 
und Servicestellen für ausländische Studienbewerbungen uni-assist 
e.V. prüft gegen Gebühr im Auftrag der EAH Jena Ihre Bewerbungen.

Uni-assist e.V. erhebt für jede Erstbewerbung an einer uni-assist-Hoch-
schule eine Gebühr von 75 €. Bewerben Sie sich an mehr als einer uni-
assist-Hochschule kostet jede weitere Bewerbung 15 €. Weitere Informationen zu Kosten und Zahlung erhalten 
Sie unter www.uni-assist.de/zahlungstransfer.html. Eine aktuelle Liste aller uni-assist-Hochschulen finden Sie im 
Internet unter www.uni-assist.de/uni-assist-mitglieder.html.

Benötigte Bewerbungsunterlagen
Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Bewerbung sorgfältig über unsere Studienangebote und die Zulassungsvo-
raussetzungen zu jedem der von Ihnen gewünschten Studiengänge. Nähere Informationen erhalten Sie hierzu 
im Internet unter www.eah-jena.de/studium.

	amtlich beglaubigte Kopie und vereidigte Übersetzung Ihres Schulabgangszeugnisses

	wenn vorhanden, amtlich beglaubigte Kopie und vereidigte Übersetzung Ihrer bisherigen Studien-
leistungen

	wenn vorhanden, amtlich beglaubigte Kopie und vereidigte Übersetzung Ihres Studienabschlusses

	wenn vorhanden, amtlich beglaubigte Kopie der Feststellungsprüfung

	Deutschnachweis in amtlich beglaubigter Kopie

	gegebenenfalls Praktikumsnachweis (kann nachgereicht werden) oder Zeugnis über abgeschlossene 
Berufsausbildung

	Kopie Ihres Passes + Passbild

	für chinesische/vietnamesische/mongolische Bewerber: Nachweis des Zertifikats der Akademischen 
Prüfstelle (APS) über die erfolgreiche Überprüfung der Studienleistungsnachweise

Bitte bewerben Sie sich online auf 
der für Sie zutreffenden Plattform 
unter: www.eah-jena.de/bewerbung

Das uni-assist Bewerber 
Portal finden Sie unter: 
www.uni-assist.de/online
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c)  Bewerbung zum Masterstudium
Bewerbungen zum Masterstudium an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
werden immer direkt an die Hochschule gerichtet. Zuständig für Bewer-
bungs- und Zulassungsangelegenheiten zum Masterstudium ist die Ser-
vicestelle Masterstudium. Ihre direkte Ansprechpartnerin ist 
Frau Elvira Babić (master@fh-jena.de). 

Das Bewerbungsverfahren wird online abgewickelt, Bewerbungsunterlagen in Papierform werden daher nur 
in Ausnahmefällen angenommen. Alle Bewerber, die ihren Bachelorabschluss nicht in Deutschland erworben 
haben, müssen eine Gebühr von 25 € für die Evaluation ihrer Noten und Bearbeitung ihrer Bewerbung bezahlen. 
Die Bewerbung kann erst bearbeitet werden, wenn die Ge-
bühr auf dem Konto der EAH Jena eingegangen ist. 

Beachten Sie bitte, dass bei einem Geldtransfer aus dem 
Ausland eine zusätzliche Gebühr sowohl bei Ihrer Bank, als 
auch bei der Empfängerbank anfallen kann. 

Folgende Unterlagen müssen Sie für die Online-Bewer-
bung bereithalten:

	Pdf-generierter, vollständig ausgefüllter und  
unterschriebener Antrag  
auf Zulassung zum Masterstudium

	Tabellarischer Lebenslauf

	Passbild

	Motivationsschreiben, falls benötigt

	Beglaubigte Kopie der Hochschulzugangsberech-
tigung

	Beglaubigte Kopie des ersten berufsqualifizieren-
den Hochschulabschlusses (Bachelor, Diplom)

	Nachweis der benötigten Sprachkenntnisse 
(Deutsch und/oder Englisch) in beglaubigter 
Kopie

	APS-Zertifikat (bei chinesischen, mongolischen 
und vietnamesischen Bewerbern)

	Nachweis über berufliche Tätigkeit und Praktika, 
Aus- und Fortbildung, falls vorhanden

	Nachweis über Publikationen, falls vorhanden

	Empfehlungen akademischer Gutachter, falls 
benötigt

Das Masterportal
www.master.fh-jena.de

Kontoverbindung für die Überwei-
sung der Gebühr von 25 € aus dem 
Ausland:

Empfänger:  Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
Bank:  Landesbank-Hessen-Thürin-

gen (HELABA) 
IBAN:  DE25 8205 0000 3004 4443 31 
BIC:  HELADEFF820 
Verwendungszweck: [Ihre Bewerbernummer] – 

[Name, Vorname] – Master 
Appl. 0450
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7. Immatrikulation und Rückmeldung

a)  Immatrikulation 
Der Termin der Einschreibung ist dem Zulassungsschrei-
ben zu entnehmen. Die Einschreibung wird im Regelfall 
postalisch durchgeführt, kann aber auch im Studenten-
sekretariat stattfinden (Kontakt siehe Adressverzeichnis). 
Das persönliche Erscheinen unter Vorlage der Studien-
zulassung, des Krankenversicherungsnachweises, 
eines Kontoauszuges als Nachweis der Zahlung des 
Semesterbeitrages und eines gültigen Personaldoku-
ments (i. d. R. Reisepass mit Visum) ist erforderlich. Le-
diglich in Ausnahmefällen (zum Beispiel Krankheit) kann 
eine mit Vollmacht versehene Person die Einschreibung 
vornehmen.

Krankenversicherung
Für die Dauer des Studienaufenthaltes an der EAH Jena ist in jedem Fall eine in Deutschland gültige Kranken-
versicherung abzuschließen. Prüfen Sie bitte im Heimatland, ob Ihre dortige Versicherung auch in Deutschland 
gilt oder für den Aufenthalt hier erweitert werden kann. Studierende aus Mitgliedsländern der Europäischen 
Union bringen die Europäische Krankenversicherungskarte (European Health Insurance Card) mit, welche 
bei der Krankenkasse im Heimatland erhältlich ist. Es besteht auch die Möglichkeit eine Krankenversicherung 
in Deutschland abzuschließen, was häufig bequemer ist. Genauere Informationen finden Sie dazu im Abschnitt 
„Leben in Jena“ unter dem Punkt Versicherungen.

Semesterbeitrag
Der Semesterbeitrag muss vor der Einschreibung von einem deutschen Konto entrichtet werden. Im Abschnitt 
‚Leben in Jena‘ finden Sie unter dem Punkt Konto und Banken detaillierte Informationen dazu. Die Bankverbin-
dungen mit allen notwendigen Angaben entnehmen Sie bitte Ihrer Zulassung bzw. den Bewerberinformationen. 

Die Höhe des Semesterbeitrages kann von Semester zu Semester variieren. Aktuelle Angaben hierzu erhalten 
Sie in den FAQs auf www.eah-jena.de oder im ServiceZentrum Studentische Angelegenheiten (Kontakt siehe 
Adressverzeichnis). 
Derzeit beläuft sich der Semesterbeitrag auf ca. 200 € für die Ersteinschreibung (Stand WS 2015/2016). Die 
EAH Jena erhebt keine Studiengebühren.

THOSKA – Studierendenausweis
Mit erfolgreicher Immatrikulation kann ca. 2 Wochen später der Studierendenausweis im THOSKA-Büro 
(Haus  1, Erdgeschoss, Raum 17) abgeholt werden.

Funktion der THOSKA:
 Bibliotheksausweis (Benutzung der Kopiergeräte, Ausleihe von Büchern)
 Rückmeldung/Aktualisierung der Gültigkeitsdauer (Validierung)
 Bargeldloses Bezahlen in Mensa und Cafeteria (kann mit 10 bis 50 € aufgeladen werden)
 Zutrittsberechtigung für Gebäude, Räume, Parkplätze
 Waschmaschinenbenutzung in den Wohnheimen des Studentenwerks
 Semesterticket für Regionalbahn und öffentlichen Nahverkehr
 Ermäßigungen bei Eintritten in Theater, Kino, Diskotheken

Die Anfertigung einer Ersatzkarte erfolgt nach Antragsstellung und Zahlung einer Gebühr von 10 €.
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b)  Rückmeldung
Die Immatrikulation gilt immer nur für das aktuelle Semester. Vor jedem weiteren muss sich rechtzeitig „zurück-
gemeldet“ werden. Die Rückmeldung zum folgenden Semester erfolgt durch die termingerechte Überweisung 
des Semesterbeitrages. Die Aufforderung zur Rückmeldung erhalten Sie per E-Mail auf Ihre Hochschuladresse. 
Mit der Immatrikulation an der EAH Jena erhalten Sie die Zugangsdaten zu Ihrem E-Mail-Postfach. Der Zah-
lungseingang wird automatisch Ihrer Matrikelnummer zugeordnet und somit die Rückmeldung bestätigt. 

Achtung! Eine verspätete Rückmeldung führt zu Mahngebühren (25 €), eine nicht erfolgte Rückmeldung unter 
Umständen zur Exmatrikulation und damit zur frühzeitigen Beendigung des Studiums. Sie sollten daher in regel-
mäßigen Abständen Ihr E-Mail-Postfach der Hochschule auf Eingang prüfen.

c)  Langzeitstudiengebühren
Seit dem Wintersemester 2004/2005 werden an allen Thüringischen Hochschulen Langzeitstudiengebühren 
erhoben. Die Gebühr muss von den Studierenden gezahlt werden, die die Regelstudienzeit eines Studiengangs, 
der zu einem ersten berufsqualifizierenden Abschluss führt (Bachelorstudium), um mehr als 4 Semester (Tole-
ranzsemester) überschritten haben. Die Regelstudienzeit bestimmt sich nach der jeweiligen Prüfungsordnung 
des Studiengangs. 

Bei einem Zweitstudium nach einem bereits abgeschlossenen grundständigen Hochschulstudium werden die 
Regelstudienzeiten des Erststudiums und des Zweitstudiums plus vier Bonussemester zusammengezählt, wenn 
ein weit über dem Durchschnitt (30 %) des Prüfungsjahres liegender Abschluss des Erststudiums nachgewiesen 
wird. Bei den konsekutiven Masterstudiengängen wird in gleicher Weise verfahren, allerdings ohne Berücksich-
tigung der 30 %-Regelung.

Die Gebühr beträgt 500 € für jedes Semester. Sie ist bei gleichzeitiger Immatrikulation in mehreren Studiengän-
gen nur für einen Studiengang zu entrichten. Einzelheiten erfragen Sie bitte im Studierendensekretariat (Kontakt 
siehe Adressverzeichnis). 

d)  Zweithörerschaft an der FSU (Friedrich-Schiller-Universität)
In Jena gibt es zwei verschiedene Hochschulen, die völlig unabhängig voneinander sind. Neben der „jungen“ 
Ernst-Abbe-Hochschule Jena gibt es seit 1558 die Friedrich-Schiller-Universität (FSU) mit dem breiten Fächer-
spektrum einer traditionellen deutschen Universität. Falls Sie als so genannter „Zweithörer“ auch Fächer an der 
FSU Jena belegen wollen, informieren Sie sich bitte selbst auf den Internet-Seiten der FSU unter www.uni-jena.
de über das Studienangebot, Lehrveranstaltungen und Termine. Den Antrag und Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.uni-jena.de/zweithoerer. Zweithörer sind nicht Mitglieder der FSU, somit entfällt auch der 
Semesterbeitrag. Die Annahme der Anträge erfolgt für alle Studiengänge in der Regel bis zum 15. des Monats 
vor Semesterbeginn im Studierenden-Service-Zentrum (SSZ) der FSU Jena.

8. Serviceangebote der EAH Jena
Tutorenprogramm   
Das Tutorenprogramm der EAH Jena hat es sich seit vielen Jahren zur Aufgabe gemacht, ausländischen Studie-
renden den Einstieg ins Studienleben und den Aufenthalt in Jena zu erleichtern.

Brauchen Sie Hilfe? Studentische Tutoren der EAH Jena helfen Ihnen gern bei den ersten Schritten in Jena und 
an der Hochschule, d.h.:
 Abholung vom Bahnhof
 Unterstützung bei Wohnungsangelegenheiten (Mietvertrag)
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 Klärung diverser Formalitäten (Kontoeröffnung, Krankenversicherung)
 Behördengänge (Bürgerservice, Ausländerbehörde)
 Einschreibung (Studierendenausweis THOSKA, Studienbescheinigung)
 Stundenplanerstellung und Orientierung am Fachbereich, Seteinschreibung
 Campus- und Stadtführung
 Kulturelle Unternehmungen, Deutsch Intensivsprachkurs und Interkulturelles Training

Weitere Informationen zum Tutorenprogramm und den Serviceangeboten des Akademischen Auslandsamtes 
finden Sie unter www.eah-jena.de ►International ►Internationale Studierende. 

STAY – Studieren. Arbeiten. Leben in Thüringen.
Das Projekt STAY wurde im Rahmen der Initiative „Study & Work – Re-
gionale Netzwerke zur Bindung von internationalen Studierenden“ der 
Beauftragten für die neuen Bundesländer im Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie und des Stifterverbandes für die Deutsche Wissen-
schaft ins Leben gerufen. 

Bei STAY steht die Sensibilisierung von Thüringer Unternehmen und internationalen Studierenden im Vorder-
grund. Bei beiden Gruppen soll die Wahrnehmung der jeweils anderen Gruppe gesteigert werden. Internationale 
Studierende werden durch unterschiedliche Maßnahmen wie z. B. Informationsveranstaltungen und Workshops 
zu Berufsfeldern und zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen auf den Einstieg in den Arbeitsmarkt vorbereitet 
und auf Thüringen als Standort aufmerksam gemacht. Einen weiteren Schwerpunkt bilden die Fachtutorien, die 
internationale Studierende der Ernst-Abbe-Hochschule Jena und der Friedrich-Schiller-Universität Jena auf dem 
Weg zum Studienerfolg begleiten sollen. Das Angebot bereits bestehender außeruniversitärer Beratungs- und 
Betreuungsangebote wird den internationalen Studierenden bekannter gemacht und zugänglicher gestaltet. 

Internationale Studierende können an allen Maßnahmen, die im Rahmen des Projekts durchgeführt werden, 
kostenlos teilnehmen. Informationen zu den thematischen Informationsveranstaltungen bzw. den Firmenbesu-
chen erhalten die internationalen Studierenden der EAH Jena per E-Mail zugesandt.

STAY ist ein gemeinsames Projekt der Agentur für Arbeit Jena, des Bildungswerks der Thüringer Wirtschaft e.V., 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena, des Welcome Center Thuringia sowie der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Jena mbH. Das Projekt wird von der Ernst-Abbe-Hochschule Jena koordiniert. Außerdem wird das Projekt 
durch zahlreiche Thüringer Hochschulen, Unternehmen und Verbände unterstützt.

Ihre direkte Ansprechpartnerin ist Frau Ekaterina Maruk (Kontakt siehe Adressverzeichnis).

Einführung für Erstsemester
Die Einführungstage für Erstsemester finden jeweils in der Woche vor Vorlesungsbeginn statt. Sie bieten den 
neuen Studierenden an der EAH Jena eine gute Orientierung auf dem Campus und speziell im jeweiligen Fach-
bereich. An den Einführungstagen ist eine Fülle von studentischen Tutoren in den Fachbereichen vor Ort, die 
jedem neuen Studierenden wichtige und nützliche Informationen zum Fachbereich aber auch generell zum Stu-
dium geben können. 

Study & Work ist eine Initiative von
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9. Praktische Tipps

Visum für Aus- und Fortbildungszwecke
Studierende bzw. Studienbewerber benötigen zur Einreise 
nach Deutschland ein Visum. Auf keinen Fall sollte man mit 
einem Touristenvisum einreisen, da dieses nicht nachträg-
lich in ein Visum für Aus- und Fortbildungszwecke umgewan-
delt werden kann. Mit einigen Ländern, wie z. B. Australien, 
Israel, Japan, Kanada, Neuseeland, Südkorea und USA, 
existieren abweichende Regelungen, die ein Visum nicht 
erfordern. Ihr Visum können Sie bei Vorhandensein einer 
Studienzulassung bei der Botschaft oder dem Generalkon-
sulat der Bundesrepublik Deutschland in Ihrem Heimatland 
beantragen. 
Eine Übersicht der Botschaften und Konsulate der Bun-
desrepublik Deutschland im Ausland finden Sie unter www.
auswaertiges-amt.de/auslandsvertretungen.

Für Studieninteressenten, denen ein Zulassungsbescheid 
noch nicht vorliegt, gibt es die Möglichkeit eines Visums 
für Studienbewerber. Man kann damit nach Deutschland 
einreisen und sich dann innerhalb von 9 Monaten für eine 
Hochschule entscheiden, alle Unterlagen zusammenstellen 
und sich bewerben. 

Folgende Unterlagen werden in der Regel zur Beantragung 
benötigt:
 gültiger Reisepass
 in Deutschland anerkannte Hochschulzugangsberechti-

gung
 Finanzierungsnachweis
 Zulassungsbescheid einer deutschen Hochschule oder zumindest eine Bestätigung über den Empfang der 

Bewerbungsunterlagen
 ausreichender Krankenversicherungsschutz

Ausführliche Informationen finden Sie auf den Internetseiten des DAAD unter www.daad.de/deutschland/nach-
deutschland/bewerbung. Für alle ausländischen Studierenden besteht Meldepflicht. EU-Studierende melden 
sich lediglich beim Bürgerservice der Stadt Jena. Für alle Nicht-EU-Studierenden besteht die Pflicht, sich neben 
dem Bürgerservice bei der Ausländerbehörde Jena registrieren zu lassen.  
Dafür benötigen Sie folgende Unterlagen:
 Bürgerservice: Reisepass und Mietvertrag
 Ausländerbehörde: Antrag auf Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis, Reisepass, ein biometrisches Passfoto 

(35 x 45 mm), Studienbescheinigung (mit Stempel und Unterschrift vom Leiter des ServiceZentrums Studen-
tische Angelegenheiten), Studierendenausweis, Mietvertrag, Nachweis der Krankenversicherung in Deutsch-
land, Anmeldung beim Bürgerservice, Nachweis über die Finanzierung des Studiums (z. B. Stipendienbeleg, 
Finanzierungserklärung, Kontoauszug, Sperrkonto etc.), 80 – 100 €.

 
Anreise
In der Nähe von Jena befinden sich die Flughäfen Leipzig-Halle (www.leipzig-halle-airport.de) und Erfurt-Weimar 
(www.flughafen-erfurt-weimar.de).Jena ist von überall in Deutschland mit dem Zug zu erreichen. Die genauen 
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Zugfahrzeiten und Verbindungen finden Sie auf der Homepage der Deutschen Bahn AG www.bahn.de. Für die 
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel finden Sie unter www.jenah.de den Linienplan und die Linienfahrpläne 
für den Bus und die Straßenbahn in Jena. Mit Ihrer THOSKA können Sie diese kostenlos nutzen. 

Sollten Sie ein Hotel benötigen, finden Sie unter www.jenatourismus.de eine Auswahl von Hotels und Unterkünf-
ten. Eine preiswerte Alternative ist das IB-Jugendgästehaus Jena, Am Herrenberge 3, Tel: +49 (0) 3641 806 403 
(www.jugendgaestehaus-jena.de).

Checkliste – Was muss mit?

	Zulassungsbescheid bzw. Bewerbungsbestätigung

	Finanzierungsnachweis

	Original und beglaubigte Kopie des Sekundarschulzeugnisses

	Reisepass (gültig für die gesamte Dauer des Aufenthaltes sowie 
das richtige Visum eingetragen)

	Versicherungen (Krankenversicherung, eventuell Haft-
pflichtversicherung)

	Genug Geld für den Anfang (mindestens 250 € in bar)

	Passbilder (ca. 5 Stück, biometrische Vorgaben: 3,5 x 4,5 
cm)

	sicherheitshalber ein Hotelzimmer oder Zimmer in einer 
Jugendherberge

	Tickets für Flug, Bahn und Bus

	Reiseschecks und heimische Kreditkarte?

	eventuell Internationaler Führerschein

	Stadtplan

Finanzierung 
Das Deutsche Konsulat/Botschaft muss mit 
entsprechenden Nachweisen von der Finanzie-
rungskraft des Studierenden überzeugt werden. 
Gegenwärtig liegt der geforderte Betrag bei 8040 
€ für das erste Jahr. Dieser Betrag muss im Hei-
matland auf ein Sperrkonto eingezahlt werden, 
von dem im ersten Jahr maximal 670 € pro Mo-
nat verbraucht werden dürfen. Erst dann kann 
der Studierende ein entsprechendes Visum für 
Aus- und Fortbildungszwecke erhalten.
Die deutschen Hochschulen selbst vergeben in der Regel keine Stipendien. Ausländische Studierende (mit 
Ausnahme von Austausch- und Programmstudierenden) haben die Möglichkeit, sich einmal im Semester für die 
Studienabschlussbeihilfe des DAAD zu bewerben. Außerdem können sich auch ausländische Studierende für 

Lebenshaltungskosten in Jena
Neben dem Semesterbeitrag fallen Reise- und Visums-
kosten, Miete, Telefon, Krankenkasse und eigene 
Versorgung als feste Kosten an. Darüber hinaus sollten 
eventuell Kosten für Arbeitsmittel (Bücher, Computer), 
Reisen innerhalb Deutschlands und im Einzelfall 
Medikamente und Arztbesuche eingeplant werden. 
600  € im Monat sind ein realistischer Verbrauch. 

http://www.bahn.de
http://www.jenah.de
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ein Deutschlandstipendium bewerben und einmal 
im Jahr wird zudem der DAAD-Preis an einen her-
ausragenden ausländischen Studierenden der EAH 
Jena verliehen. Weitere externe Stipendienmöglich-
keiten, Hinweise und Suchmaschinen sind unter 
www.eah-jena.de ► International ► Internationale 
Studierende ► Finanzielle Unterstützung abrufbar.

Das umfangreichste Förderprogramm hat der Deut-
sche Akademische Austauschdienst (DAAD). Er ver-
gibt Stipendien an Studierende und Graduierte mit 
unterschiedlicher Dauer, finanziert aber kein ganzes 
Studium in Deutschland. Stipendien werden im All-
gemeinen nach Leistungskriterien vergeben und 
weniger nach sozialen Umständen des Bewerbers. 
Fachliche Qualifikation, persönliche Eignung sowie 

Gutachten der Hochschullehrer sind die wichtigsten Auswahlkriterien für DAAD-Stipendien. Informieren sollte 
man sich rechtzeitig unter www.daad.de/deutschland/stipendium, da die Bewerbungsfristen oft sehr lang im 
Voraus angesetzt sind. 

10. Arbeiten in Deutschland

Allgemein
Die rechtlichen Bestimmungen zur Ausübung einer Beschäftigung in Deutschland sind im Aufenthaltsgesetz 
(AufenthG) und in der Beschäftigungsverordnung (BeschV) geregelt. Diese gelten nur für die internationalen 
Studierenden und internationalen Absolventen, nicht für Studierende aus den EU-Staaten und dem Europäi-
schen Wirtschaftsraum (EWR). Aktualisierte Versionen der Gesetzestexte können im Internet nachgeschaut 
werden. Studierende aus den EU-Staaten und dem EWR haben uneingeschränkten Zugang zum deutschen 
Arbeitsmarkt und dürfen beliebig lange in Deutschland arbeiten. 

Arbeiten während des Studiums
Für internationale Studierende mit § 16 Absatz 1 AufenthG „Studium“:

• Neben dem Studium dürfen die Studierenden 120 volle oder 240 halbe Tage im Jahr (Kalenderjahr) arbeiten. 
Alles was darüber hinausgeht, bedarf einer Zustimmung der Ausländerbehörde und der Bundesagentur für 
Arbeit (§ 16 Abs. 3 AufenthG).

• Während der Vorlesungszeit darf man höchstens einen halben Tag arbeiten. In den Semesterferien können 
alle 120 Tage aufgebraucht werden. 

• Achtung: halber Tag = die Hälfte der Tagesarbeitszeit (z. B. bei 8 Stunden Tagesarbeitszeit sind 4 Stunden 
ein halber Tag, bei 10 Stunden Tagesarbeitszeit sind 5 Stunden ein halber Tag) 

• Nachtschichten von maximal 8 Stunden gelten als ein voller Arbeitstag.
• Studentische Nebentätigkeiten (z. B. die Tätigkeit als studentische oder wissenschaftliche Hilfskraft an Hoch-

schulen, beim Studentenwerk, bei der Wohnheimverwaltung) dürfen zwar unbegrenzt ausgeübt werden, 
sollen aber dem Zweck des Studiums nicht entgegenstehen und das Studium nicht verlängern. 

• Pflichtpraktika im Studium (auch bezahlte Pflichtpraktika) und Praktika in Unternehmen zur Anfertigung der 
Abschlussarbeit sind bedürfen keiner Zustimmung der Ausländerbehörde und der Agentur für Arbeit. Die 
Zeiten werden nicht auf die Beschäftigungszeiten (120 volle oder 240 halbe Tage) angerechnet. Es besteht 
kein Anspruch auf Mindeslohn (§ 22 Abs. 1 Nr. 1 MiLoG).

• Praktika zur Orientierung für die Aufnahme eines Studiums und studienbegleitende Praktika (bis zu drei 
Monaten) sind zustimmungsfrei. Es darf nicht zuvor ein gleiches oder ähnliches Praktikum bestanden haben. 
Es besteht kein Anspruch auf Mindeslohn (§ 22 Abs. 1 Nr. 2 und 3 MiLoG).
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• Alle anderen Praktika werden in der Regelung von 120 
vollen oder 240 halben Tage miterfasst und bedürfen 
der Zustimmung der Ausländerbehörde und der Agen-
tur für Arbeit. 

• Die Ausübung einer selbständigen oder freiberuflichen 
Tätigkeit während des Studiums bedarf der Zustim-
mung der Ausländerbehörde. 

• Während der Studienbewerbung und studienvorberei-
tenden Maßnahmen (z. B. DSH oder TestDaF Vorbe-
reitungskurse, Studienkolleg) dürfen die 120 volle oder 
240 halbe Tage im ersten Jahr nur in Ferien verbraucht 
werden. Ab dem zweiten Jahr dürfen 120 volle oder 
240 halbe Tage im gesamten Kalenderjahr gearbeitet 
werden.

Arbeiten nach dem Studium
Phase der Jobsuche

• Nach erfolgreichem Studienabschluss kann eine Aufenthaltserlaubnis zur Jobsuche in Deutschland bean-
tragt werden, die bis zu 18 Monate gültig sein kann. Die gesuchte Arbeitstätigkeit in Deutschland muss dem 
erworbenen Abschluss in Deutschland entsprechen (§ 16 Abs. 4 S. 1 AufenthG). Während dieser Suchpha-
se können Studierende zur Lebensunterhaltssicherung jeden Job ausüben. Die Lebensunterhaltssicherung 
muss bei der Ausländerbehörde nachgewiesen werden.

• Studierende, die ein Stipendium des Heimatlandes für das Studium in Deutschland erhalten und sich ver-
pflichtet haben, nach dem Studium zurück in das Heimatland zu gehen, sollen keinen Aufenthaltstitel zur 
Jobsuche erhalten. 

Erwerbstätigkeit
• Wenn Studierende nach der Suchphase oder unmittelbar nach dem Abschluss des Studiums einen Arbeits-

platz in Deutschland gefunden haben, wird der Aufenthaltstitel in Deutschland geändert. 
• Es gibt unterschiedliche Aufenthaltstitel, § 18 Abs. 4 (Beschäftigung), §19a (Blaue Karte EU) und §21 Abs. 

2a AufenthG (Selbständige Tätigkeit), die internationale Absolventen nach dem Studium in Deutschland 
beantragen können, um eine Erwerbstätigkeit auszuüben. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Aufent-
haltstitel (außer bei Erfüllung aller Voraussetzung nach § 19a AufenthG). Die zuständige Ausländerbehörde 
entscheidet darüber eigenständig. Bitte beachten Sie, dass für jeden Aufenthaltstitel eigene Bestimmungen 
existieren.

Für den Aufenthaltstitel zur Erwerbstätigkeit nach § 18 Abs. 4 AufenthG „Beschäftigung“ müssen internatio-
nale Absolventen von deutschen Hochschulen folgendes nachweisen: 

• Ein konkretes Arbeitsplatzangebot. Aus dem Arbeitsvertrag muss hervorgehen, um welche Tätigkeit es sich 
genau handelt.

• Es muss sich um eine nichtselbständige Tätigkeit handeln (selbständige Tätigkeit ist im § 21 Abs. 2a Auf-
enthG geregelt) 

• Absolventen müssen eine qualifizierte Berufsausbildung nachweisen, d. h. die Berufsausbildung in Deutsch-
land muss mindestens 2 Jahre gedauert bzw. das Studium muss zum qualifizierten Abschluss geführt haben

• Außerdem müssen für den Aufenthaltstitel zur Erwerbstätigkeit die Bestimmungen des § 5 AufenthG erfüllt 
sein: 
 » Pass oder rechtsgültiger Ausweisersatz ist vorhanden
 » Die Beschäftigung muss den Lebensunterhalt sichern 
 » Identität und Staatsangehörigkeit sind geklärt 
 » Es liegt kein Ausweisungsgrund vor (z. B. durch Straftaten)
 » Es besteht Keine Gefährdung oder Beeinträchtigung der Interessen Deutschlands
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 » Die Einreise erfolgte mit dem richtigem Visum (z. B. zum Studium)
 » Es besteht kein Versagungsgrund (z. B. Vorbereitung einer schweren staatsgefährdenden Straftat, Zuge-
hörigkeit zu einer terroristischen Organisation) 

• Die Zustimmung der Bundesagentur für Arbeit für die Ausübung der Erwerbstätigkeit ist nicht notwendig.
• Nach 2 Jahren im Beschäftigungsverhältnis kann eine Niederlassungserlaubnis beantragt werden (genaue 

Anforderungen siehe § 18b AufenthG)

Für den Arbeitgeber: Der Arbeitsgeber ist verpflichtet für die Dauer der Beschäftigung bzw. bis zum Wechsel 
in einen festen Aufenthaltstitel eine Kopie vom Aufenthaltstitel des Beschäftigten aufzubewahren. Aus diesem 
muss ersichtlich sein, dass der Beschäftigte zur Ausübung der Erwerbstätigkeit berechtigt ist (§ 4 Abs. 3 S. 4 
AufenthG). Bitte nicht verwechseln, dass sich in einigen Fällen das Recht auf die Erwerbstätigkeit in Deutschland 
direkt aus dem Gesetz ergibt (z. B. bei Niederlassungserlaubnis nach § 9 Abs. 1 S. 2 AufenthG) 

Für den Aufenthaltstitel nach § 19a AufenthG „Blaue Karte EU“ müssen internationale Absolventen deutscher 
Hochschulen Folgendes nachweisen: 

• Einen deutschen Hochschulabschluss 
• Ein konkretes Arbeitsplatzangebot oder einen Arbeitsvertrag
• Die Beschäftigung muss der Qualifikation entsprechen
• Die Zustimmung der Bundesagentur für Arbeit ist nicht notwendig
• Mindesteinkommen (Brutto in 2015): 

 » 48.400 Euro Jahresgehalt 
 » 37.752 Euro Jahresgehalt für bestimmte Mangelberufe wie Ärzte, MINT-Fachkräfte (MINT = Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft, Technik) 
 » Achtung: Das Mindesteinkommen wird jedes Jahr vom Bundesministerium des Inneren neu festgelegt. 
Informieren Sie sich bitte über den aktuellen Stand.

• Wenn alle Voraussetzungen für die Blaue Karte EU erfüllt sind, besteht ein Rechtsanspruch (d. h. Sie müssen 
den Aufenthaltstitel bekommen).

• Nach 33 Monaten kann eine Niederlassungserlaubnis beantragt werden. Wenn Deutschkenntnisse vorhan-
den sind (mind. auf Niveau B1), kann eine Niederlassungserlaubnis schon nach 21 Monaten beantragt wer-
den. Für eine Niederlassungserlaubnis müssen außerdem die Bestimmungen § 9 Abs. 2 S. 1 Nr. 2, 4-6, 8-9 
AufenthG erfüllt sein. 

Nr. 2: Der Lebensunterhalt muss gesichert sein.
Nr. 4: Es stehen keine Gründe der öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegen.
Nr. 5: Eine Beschäftigung als Arbeitnehmer ist erlaubt.
Nr. 6: Der Besitz sonstiger für die Ausübung der Erwerbstätigkeit notwendiger Erlaubnisse (z. B. behördli-
che Zulassung für selbstständige Tätigkeit)
Nr. 8: Grundkenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung und der Lebensverhältnisse in Deutschland.
Nr. 9: Ausreichender Wohnraum.

Für den Aufenthaltstitel nach §21 Abs. 2a AufenthG „Selbständige Tätigkeit“ müssen internationale Absol-
venten deutscher Hochschulen Folgendes nachweisen: 

• Einen deutschen Hochschulabschluss. 
• Die beabsichtigte selbständige Tätigkeit muss einen Zusammenhang mit denen in der Hochschulausbildung 

erworbenen Kenntnissen erkennen lassen. 
• Die Ausländerbehörde prüft den Zusammenhang mit den Studieninhalten und entscheidet, ob der Aufent-

haltstitel erteilt wird.
• Nach drei Jahren kann eine Niederlassungserlaubnis erteilt werden, wenn die geplante Tätigkeit erfolgreich 

verläuft und der Lebensunterhalt bzw. der Lebensunterhalt der Familienangehörigen in Deutschland gesi-
chert ist. Die Bestimmungen im § 9 Abs. 2 AufenthG „Niederlassungserlaubnis“ finden keine Anwendung.
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11. Jena in Kürze

Jena – das Studentenparadies
Jena liegt in Thüringen, dem „grünen Herzen“ Deutschlands. Die traditionsrei-
che alte Universitätsstadt ist ein bekanntes Zentrum der Hochtechnologie und 
liegt in einer unverwechselbaren, zauberhaften Landschaft. 
In Jena leben rund 100.000 Menschen, darunter ca. 24.000 Studierende aus 
dem In- und Ausland. Das kulturelle Leben ist daher vielseitig und buntge-
mischt.  
Jena ist eine moderne Studierenden- und Hightech-Stadt. Die Stadt verbindet urbane Dichte mit hoher Lebens-
qualität. Die glanzvolle geistige Vergangenheit der Stadt, die Vielzahl kultur-historischer Schätze, eine junge, 
pulsierende Kulturszene, internationales Flair, dynamische Wirtschaftsstrukturen, eine hochkarätige Wissen-
schaftslandschaft, moderne Architektur sowie Jenas grüne Umgebung schaffen in ihrer Mischung ein einmaliges 
Stadtbild.

Jena in Zahlen
 Einwohner: 100.000
 Lage: Thüringen, Mittleres Saaletal
 Hochschulen: Ernst-Abbe-Hochschule Jena (rund 4.700 Stu-

dierende.) und Friedrich-Schiller-Universität Jena (rund 19.000 
Studierende)
 über 30 wissenschaftliche Institute
 Unternehmen z.B. Carl Zeiss Jena GmbH, JENOPTIK Germany 

AG, SCHOTT JENAer Glas GmbH, INTERSHOP Communica-
tions AG, Jenapharm GmbH Co. KG
 Stadt der Wissenschaft 2008 

Internationales Centrum
Das Internationale Veranstaltungs- und Begegnungszentrum befindet sich am Johannesplatz 26 im Stadtzentrum 
Jenas. Organisationen, Verbände und Einrichtungen der Universität 
und EAH Jena sowie der Stadt Jena, die mit der Integration ausländi-
scher Studierender verbunden sind, sind in diesem Haus aktiv. Sie fin-
den dort z. B. die Koordinatorin des thüringenweiten Projektes STAY 
- Studieren. Arbeiten. Leben in Thüringen. Eine gemütliche Sofaecke 
und ein Computerpool zur kostenfreien Nutzung laden zum Verweilen 
ein. Zudem finden regelmäßig Veranstaltungen, wie Länderabende, 
Filmvorführungen, Theater und Vorträge in den Räumen des Interna-
tionalen Centrums statt. Auf der offiziellen Homepage finden Sie alle 
wichtigen Informationen: www.internationales-centrum-jena.de. 

Jena Tourist-Information
Markt 16
07743 Jena
Tel. 03641 49-8050
tourist-info@jena.de

http://www.internationales-centrum-jena.de
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Kneipen und Cafes
Neben dem Studieren darf auch das Soziale nicht zu kurz kommen. In Jena gibt es eine lebhafte Kneipen- und 
Cafelandschaft, die zum Besuch einlädt. Beliebt sind bei den Studierenden die „Kneipenmeilen“ rund um die 
Wagnergasse und dem Marktplatz. Hier eine kleine Auswahl:
 Fiddler´s Green (Irish Pub) – Bachstraße 39
 Hier erwarten Sie eine urig keltische Atmosphäre, gepaart mit Livemusik und einer riesigen Auswahl an 

internationalen Getränken und Speisen.
 Café Stilbruch – Wagnergasse 2
 Eines der beliebtesten Cafés in Jena. Urige Atmosphäre auf drei Etagen. Es ist stets voll und lädt zum lecke-

ren Frühstück ein.
 Café Daheme – Johannisplatz 15
 In entspannter Atmosphäre kann man leckeren Kaffee oder Tee genießen.
 Café Immergrün – Jenergasse 6
 Ein alternatives Café mit guter Teeauswahl, Zeitungen und Brettspiele sowie einem Garten. Günstige Preise 

laden ein.

Studentenclubs
Wie es sich für eine richtige Studentenstadt gehört, besitzt 
auch Jena einige Studentenclubs:
 Rosenkeller – Johannisstraße 13 
 Besonders dienstags und samstags beliebter Treffpunkt 

für Studierende. Eintrittspreise 2–3 Euro, günstige Bier-
preise sowie Rock- und Metallmusik.
 Kassablanca Gleis 1 – Felsenkellerstr. 13a 
 Das "Kassa" in unmittelbarer Nähe zum Westbahnhof 

zieht international bekannte Künstler jedweder Musikszene an. Darüber hinaus gibt es Kinovorstellungen, 
Literaturabende, Workshops, Kollaborationen mit dem Jenaer Theater und ein Tagescafé. 
 F-Haus – Johannesplatz 14
 Das F-Haus bietet abwechselnd an den Wochenenden „Flirty dancing“, „Club- Nacht“ oder „70er/80er Jahre 

Party“ an.
 Flowerpower – Markt 8
 Die Musikkneipe für Rock, Oldies und Livemusik ist dafür bekannt, auch dann noch auf zu haben, wenn alle 

anderen Kneipen schon dicht sind.

Sehenswürdigkeiten
 Zeiss-Planetarium
 1926 eingeweiht ist es das betriebsälteste Planetarium der Welt. Es bietet ein wechselndes, unterhaltsames 

Programm für jedermann. 
 Botanischer Garten
 In den Gewächshäusern und Freianlagen befinden sich mittlerweile ca. 12.000 verschiedene Pflanzenarten 

aus aller Welt. Selbst Goethe ließ sich hier inspirieren und nutzte ihn für botanische Studien.
 Stadtmuseum „Göhre“
 Von der ersten Erwähnung Jenas im 9. Jahrhundert über die Gründung der Universität und der Schlacht bei 

Jena 1806 bis zur Gründung der Urburschenschaft wird dort alles liebevoll dargestellt und erklärt.
 Gedenkstätte in Cospeda (nahe Jena)
 Die Schlacht von Jena/Auerstedt, eines der bedeutendsten Gefechte im Krieg der napoleonischen Armeen 

gegen Preußen, fand 1806 bei Cospeda statt. Die Gedenkstätte zeigt u.a. alte Karten, Waffen und ein Modell 
der Schlacht.
 Optisches Museum
 Es zeigt die Entwicklung optischer Instrumente aus fünf Jahrhunderten. Höhepunkt ist hierbei die größte 

Brillenausstellung Europas. 
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12. Wohnen in Jena

a)  Studentenwohnheim
Das Studentenwerk Thüringen (Kontakt siehe Adressver-
zeichnis) bewirtschaftet momentan 26 Studentenwohn-
heime. Die Mietpreise bewegen sich je nach Zimmergrö-
ße und Wohnqualität zwischen 120 € und 330 €. 

Die Mehrheit der Wohnheime ist komplett möbliert und 
verfügt über einen Waschmaschinenraum, Telefonan-
schluß in jeder Wohneinheit, Fernsehraum sowie einen 
Unterstellplatz für Fahrräder. Einige Wohnheime besit-
zen sogar einen Sportraum, Internetanschlüsse oder ei-
nen eigenen Studentenclub. Bis auf wenige Ausnahmen 

befinden sich Dusche, WC und Küche innerhalb der Wohneinheit. 

Alle relevanten Informationen zu den Studentenwohnheimen (Bewerbung, Wohnberechtigung, Mietpreise, Über-
sicht aller Wohnheime etc.) finden Sie im Internet unter www.stw-thueringen.de/wohnen.

Wer sich für einen Wohnheimplatz interessiert, sollte sich nicht zu spät darum kümmern, da die Nachfrage sehr 
groß ist und freie Plätze grundsätzlich nach der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs der Bewerbung vergeben 
werden. Die Bewerbung erfolgt über ein Online-Formular. Der direkte Link ist: https://tl1host.de/SWJ.

b)  Studenten – WGs (Wohngemeinschaften)
Studenten-WGs sind die häufigste Form des Zusammenlebens unter Studierenden. Der Vorteil eines Zimmers 
in einer solchen Wohngemeinschaft ist, dass es preiswert ist und man schnell Anschluss zu Mitstudierenden 
findet. Das Studentenwerk hält zahlreiche Infos zur Zimmersuche in Jena bereit und hat eine eigene Privatzim-
mervermittlung. Das aktuelle Angebot finden Sie unter www.studenten-wohnen-jena.de. 

Nützliche Links sind: www.studenten-wg.de, www.wg-gesucht.de, www.studenten-wohnung.de, jena.studen-
ten-wohnung.de, www.wg-zimmer-jena.de. 

c)  Privatwohnungen
Das Finden von Privatwohnungen zu 
akzeptablen Preisen ist in Jena recht 
schwierig. Für Liebhaber einer Privat-
sphäre ist es daher empfehlenswert, 
sich erst einmal einen Wohnheimplatz 
zu besorgen und dann vor Ort nach einer 
Privatwohnung zu suchen. 

Wohnungsangebote an diversen schwar-
zen Brettern, im Internet oder in der 
guten alten Zeitung sind immer einen 
Versuch wert. Des Weiteren sind die 
Wohnungsbaugenossenschaften vor Ort 
ein guter Ansprechpartner. Seitens der 
EAH Jena findet keine Vermittlung statt. 

http://www.studenten-wg.de
http://www.wg-gesucht.de
http://www.studenten-wohnung.de
http://www.wg-zimmer-jena.de
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13. Studentenwerk Thüringen

Aufgabe des Studentenwerks Thüringen (www.stw-thueringen.de) ist 
es, alle Studierenden an den Thüringer Hochschulen wirtschaftlich, 
kulturell und sozial zu fördern und zu unterstützen. Dazu bietet es 
auch eine Reihe von Beratungs- und Dienstleistungsangeboten an:

a)  Soziale Beratung
Nicht immer läuft im Studium alles wie geplant. Mitunter gilt es Krisen zu meistern oder sich verändernden 
Lebenssituationen zu stellen. Dann können die Beratungsstellen beim Studentenwerk die richtigen Ansprech-
partner für Sie sein. Die psychosoziale Beratung wird auf Anfrage auch in Englisch angeboten. Sowohl studien-
bedingte Probleme als auch persönliche Konfliktsituationen können Inhalt der Gespräche sein. 

b)  Finanzberatung und finanzielle Unterstützung
Es wird unter anderem beraten zu Studienfinanzierung durch Erwerbstätigkeit, soziale Leistungen wie Darlehen 
und Wertmarken, aber auch zu Einsparmöglichkeiten (Befreiung von Rundfunk- und Fernsehgebühren) und 
Zuschüssen (Wertmarken, Zuschuss für Hepatitis A- und B-Impfstoff). 
Näheres hierzu finden Sie auch unter www.stw-thueringen.de/soziales. Die Beratungsstelle zur Studienfinanzie-
rung (Kontakt siehe Adressverzeichnis) kann an dieser Stelle ebenfalls helfen.

c)  Das Servicepaket für ausländische Studierende
Das Studentenwerk bietet ein Servicepaket für ausländische Studierende an (www.stw-tueringen.de/wohnen). 
Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

• möbliertes Einzelzimmer oder Einzelappartement in einer Studentenwohnanlage 
• Internetanschluss 
• Wäschepaket (Bettdecke, Kopfkissen und Bettwäsche) 
• Wertmarken im Gesamtwert von 280 € für die Mensen und Cafeterien des Studentenwerks Thüringen 
• Betreuung und Beratung am Studienort Studentenwerksbeitrag 
• Semesterticket
• gesetzliche Unfallversicherung und Freizeitunfallversicherung Haftpflichtversicherung im Lehrbetrieb und bei 

Praktika

Bewerbungstermine sind der 31. Juli für das Wintersemester und 31. Januar für das Sommersemester. Anfra-
gen richten Sie bitte direkt an das Studentenwerk (Kontakt siehe Adressverzeichnis). 
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14. Versicherungen

a)  Krankenversicherung
Prinzipiell sind alle Studierenden krankenversicherungspflichtig. Der Studierendenbeitrag ist bei allen gesetzli-
chen Kassen in Deutschland gleich: Er beträgt seit Januar 2015 61,01 € plus Zusatzbeitrag, der zwischen den 
Krankenkassen variiert. Dieser Tarif gilt bis zum Ende des 14. Fachsemesters und/oder bis zur Vollendung des 
30. Lebensjahres. Mögliche Krankenkassen sind z. B. Techniker Krankenkasse, AOK oder Barmer GEK (Kontakt 
siehe Adressverzeichnis). 

Studierende haben auch die Möglichkeit, sich bei einer privaten Krankenversicherung versichern zu lassen. Bei 
den privaten Krankenversicherungen ist oftmals der Einstiegsbeitrag geringer als bei den gesetzlichen. Der mo-
natliche Beitrag steigt dann aber mit dem Lebensalter. Die EAH Jena empfiehlt den Abschluss einer gesetzli-
chen Krankenversicherung, da Sie mit einer privaten Krankenversicherung beim Arztbesuch in Vorkasse gehen 
müssen, was unter Umständen sehr teuer werden kann. Mit einer gesetzlichen Krankenversicherung erhält man 
eine Versicherungskarte über die Arztbesuche abgerechnet werden. Die gesamte Grundversorgung ist in Ihren 
monatlichen Beiträgen enthalten, sodass Sie beim Arztbesuch lediglich Ihre Karte vorzeigen müssen.Es ist emp-
fehlenswert, sich einen so genannten Hausarzt zu suchen, den man bei allen Erkrankungen zuerst aufsucht. 
Dieser überweist dann weiter an Spezialisten.

In Deutschland sind die Medikamente in drei Gruppen eingeteilt: 
 Verschreibungspflichtige Medikamente (zum Beispiel Antibiotika) bekommt man nur in Apotheken unter 

Vorlage eines vom Arzt ausgestellten Rezepts. Hierfür übernimmt die Krankenkasse einen Teil des Preises. 
Die Höhe ist abhängig vom Medikament. Am besten man erkundigt sich bei seiner Krankenkasse. 
 Apothekenpflichtige Medikamente (zum Beispiel Nasentropfen, Kopfschmerztabletten) bekommt man nur 

in Apotheken, braucht aber zum Erwerb kein Rezept. Dafür muss man allerdings den vollen Preis selbst be-
zahlen.
 Nicht apothekenpflichtige Arzneimittel (zum Beispiel Vitamintabletten, Hustenbonbons) gibt es sowohl in 

Apotheken als auch in Drogerien oder Supermärkten zu kaufen. Man bezahlt den vollen Preis, braucht aber 
kein Rezept.

b)  Haftpflichtversicherung und Hausratversicherung
Als immatrikulierter Studierender sind Sie automatisch über das Studentenwerk Thüringen haftpflichtversichert. 
Versichert sind Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die aus der Teilnahme am Lern- und Forschungs-
betrieb der Hochschule entstehen. Es empfiehlt sich aber zusätzlich, eine private Haftpflichtversicherung abzu-
schließen, die auch den Verlust von Schlüsseln mitversichert. Verliert man z. B. den Schlüssel eines Betriebes 
bei dem man das Praktikum absolviert, muss das gesamte Schließsystem des Betriebes ausgetauscht werden, 
das je nach Größe des Betriebes schnell mehrere tausend Euro kosten kann. Dies wird nicht von der Haftpflicht-
versicherung des Studentenwerks abgedeckt. 

Im Hinblick auf das Wohnen im Studentenwohnheim ist anzumerken, dass über das Studentenwerk Thüringen 
keine allgemeine Hausratversicherung besteht. Ein Versicherungsschutz gegen Diebstahl oder Beschädigung 
hinsichtlich der von Studierenden in eine Wohnanlage eingebrachten Gegenstände besteht also auch nicht mit 
dem Abschluss eines Mietvertrages. 

c)  Gesetzliche Unfallversicherung und Freizeit-Unfallversicherung
Studierende der vom Studentenwerk Thüringen betreuten Hochschulen sind bei der Unfallkasse Thüringen ge-
setzlich gegen Unfälle versichert. Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf alle Tätigkeiten, die im zeitlichen, 
örtlichen oder ursächlichen Zusammenhang mit dem Studium stehen, wie Teilnahme an Lehrveranstaltungen 
(einschließlich deren Pausen), Bibliotheksbenutzung, Exkursionen, Tätigkeiten in der studentischen Selbstverwal-
tung, alle Wege von und zur Hochschule sowie der Gang zum kontoführenden Geldinstitut.
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Bei Unfällen werden Leistungen zur Rehabilitation der Verletzten (Heilbehandlungen, Berufshilfen), Rentenan-
sprüche und Kostenerstattungen gewährt. Wichtig ist, dass jeder Unfall im Studentenwerk Thüringen angezeigt 
werden muss. Für Unfälle, die sich nicht während der Ausbildungszeit ereignen, hat das Studentenwerk Thüringen 
eine Gruppenunfallversicherung abgeschlossen. Versicherungsschutz besteht bei dieser jedoch nur in den Fällen, 
die von anderen Versicherungsträgern nicht übernommen werden. Der Versicherungsschutz umfasst Unfälle in 
der ganzen Welt und beinhaltet Leistungen für den Invaliditätsfall sowie für Bergungskosten und kosmetische 
Operationen.

15. Konto und Banken
a)  Kontoeröffnung
Sie benötigen in erster Linie ein deutsches Konto um den Semesterbeitrag überweisen zu können, später auch 
um anfallende Kosten wie z.B. Miete oder Versicherung einfach und schnell begleichen zu können.
Um in Deutschland ein Girokonto zu eröffnen, braucht man ein gültiges Personaldokument (Reisepass oder 
Personalausweis), einen Nachweis über Wohnsitz in Deutschland (Mietvertrag) und unbedingt auch die Immat-
rikulationsbescheinigung bzw. den Studentenausweis kann nachgereicht werden), um als Studierender von den 
Kontoführungsgebühren befreit zu sein. 

b)  Deutsche Geldinstitute
Große Banken in Deutschland sind die z. B. die Deutsche Bank, Commerzbank, Postbank sowie die Sparkasse. 
Es gibt teilweise Unterschiede in Gebühren oder Leistungen. Deshalb lohnt es sich immer, Angebote verschie-
dener Institute zu vergleichen. Die Banken haben werktags meist von 9.00–16.00 Uhr geöffnet. An ein oder zwei 
Tagen (oft Donnerstag) ist meist länger offen. Im Jenaer Stadtzentrum sind unter anderem die Commerzbank 
und die Deutsche Bank vertreten. In der Nähe der EAH Jena befindet sich eine Filiale der Sparkasse Jena. 
Adresse und Öffnungszeiten sind im Adressverzeichnis vermerkt. 

c)  Zahlungsarten und Online-Banking
Zur Regelung des Zahlungsverkehrs gibt es verschiedene Möglichkeiten:

Überweisung: Bei einer Überweisung transferiert man Geld von seinem eigenen Konto auf ein anderes. Dazu 
füllt man ein Überweisungsformular aus (liegt in der Bank aus) und reicht es bei seinem Kreditinstitut ein. Diese 
Art des Zahlungstransfers wendet man meist bei einmaligen Zahlungen an.

Lastschrift: Beim Lastschriftverfahren erteilt man dem Zahlungsempfänger die Erlaubnis zum Geldabheben, 
man erteilt ihm sozusagen eine Einzugsermächtigung. Man verwendet diese Methode bei regelmäßig wieder-
kehrenden Belastungen unterschiedlicher Höhe, zum Beispiel Telefonkosten an. Die Richtigkeit der Abbuchun-
gen sollte man stets anhand seiner Kontoauszüge, erhältlich mit der Kundenkarte an jedem Kontoauszugsdru-
cker, auf deren Richtigkeit nachprüfen. 

Dauerauftrag: Einen Dauerauftrag kann man der Bank erteilen, wenn man regelmäßig wiederkehrende Zahlun-
gen gleicher Höhe (zum Beispiel Miete) zu tätigen hat. Dann überweist das Kreditinstitut zu vorher festzulegen-
den Tagen eine vorher festzulegende Summe auf ein bestimmtes Konto. Anträge gibt es bei der Bank.

Kreditkarten: Mit Kreditkarten kann man in vielen größeren Geschäften, Hotels usw. bargeldlos bezahlen. An 
den meisten Eingangstüren sind Aufdrucke, welche Karten dort gültig sind. Falls Sie unsicher sind, fragen Sie, 
ob Sie mit Ihrer Kreditkarte bezahlen können. Bei der Beantragung einer Kreditkarte lohnt sich der Vergleich. 
Viele Banken bieten dem Kunden bei Kontoeröffnung mittlerweile kostenlose Kreditkarten oder interessante 
Kombinationen mit anderen Leistungen, wie zum Beispiel Bahncard und Kreditkarte in einem und ähnliches, an.
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16. Wissenswertes

Verkehr und Führerschein
Um in Deutschland Auto fahren zu dürfen, braucht man einen „vollwertigen” Führerschein. Als „vollwertig” wer-
den ein EU-Führerschein, ein Internationaler Führerschein oder ein heimischer Führerschein mit Übersetzung 
angesehen. Es ist zu beachten, dass Internationaler und heimischer Führerschein nur 1 Jahr gültig sind. Will 
man länger als ein Jahr in Deutschland Auto fahren, braucht man einen EU-Führerschein oder muss den deut-
schen Führerschein machen. Den Führerschein und die Fahrzeugpapiere muss man immer dabei haben. Die 
Richtgeschwindigkeit auf Autobahnen beträgt 130 km/h. Innerhalb geschlossener Ortschaften darf nur 50 km/h 
gefahren werden, außerhalb gilt 100 km/h als Höchstgeschwindigkeit. Ab 0,5 Promille Alkohol im Blut hat man 
eine Ordnungswidrigkeit begangen und erhält Fahrverbot. Daher gilt „Don’t drink and drive!“. Falschparken ist 
teuer (bis zu 50 €) und zusätzlich kann es passieren, dass der Wagen abgeschleppt wird.   

Telefon und Handy
In Deutschland findet man in den Straßen feste Telefonzellen, die meist mit 
Karte bedient werden. Wenn Sie ein Handy benutzen wollen, gibt es die ver-
schiedensten Anbieter und Tarife. Wenn Sie eine Prepaid-Karte (aufladbar) 
verwenden, können Sie Ihr mitgebrachtes Handy, soweit für Deutschland 
freigeschalten, nutzen. Über den Abschluss eines Vertrages informieren Sie 
sich bitte in den Geschäften der Anbieter (z.B. eplus, o2, vodafone) oder im 
Internet. Die meisten Anbieter haben Studententarife.

Ermäßigungen
Als Studierender bekommt man oft Ermäßigungen bei 
Museen, Theatern, Opernhäusern oder auch in Kinos ge-
gen Vorlage des Studentenausweises. Also den Ausweis 
immer dabei haben und nach Studentenrabatten fragen.

Anredeformen
Normalerweise werden nur gute Freunde „geduzt“ (also 
mit „Du“ angeredet), ansonsten wird die Anrede „Sie“ 
verwendet. Studierende und jüngere Leute untereinander 
duzen sich aber meistens.

Radio und Fernsehen
Für die Benutzung von Radio oder Fernseher muss man in Deutschland Gebühren zahlen. Informationen findet 
man im Internet unter www.rundfunkbeitrag.de.

Post 
Ein Standardbrief innerhalb Europas kostet 0,62 €, eine Postkarte 0,45 €. Briefe ins Ausland sendet man am 
besten per Luftpost. Bei Fragen zu den Gebühren hilft die Post weiter: www.deutschepost.de. 

Strom
Die Netzspannung in Deutschland beträgt 220V/50Hz. Denken Sie daran, dass mitgebrachte Geräte mit niedri-
gerer Betriebsvoltzahl beschädigt werden könnten. Daher empfiehlt sich ein Transformator.

Müllentsorgung
In Deutschland spielen die ökologische Abfallentsorgung und der Umweltgedanke eine enorme Rolle. Man legt 
daher viel Wert aufs Müll-Recycling. Es stehen überall Container (insbesondere für Kunststoff, Glas, Papier und 
Restmüll) zur Mülltrennung bereit. 

Notfallnummer
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Notarzt/Ambulanz 19222



35

Leben in Jena

17. Unterwegs in Thüringen

a)  Wandern in Jenas Umgebung
Jena ist im wunderschönen Saaletal gelegen. Die Saale und 
ihre Nebenflüsse haben sich tief in die Muschelkalk- und 
Buntsandsteinberge eingegraben und dabei eindrucksvolle 
Landschaften hervorgebracht. 
Es gibt viele Wanderwege, die in Jena beginnen und hin-
aufführen zu den Hochflächen der umliegenden Berge, von 
wo man eine herrliche Aussicht auf die Stadt und deren 
Umgebung hat. Lohnenswert sind sicherlich Wanderungen 
zum Fuchsturm, auf den Steiger oder den Landgrafen. Die 
so genannten „Horizontalen“ führen auf unterschiedlichen 
Höhenniveaus Hunderte von Kilometern um ganz Jena und Umgebung. Wer gerne wandert, findet hier ein Pa-
radies, auch mit dem Mountainbike. Wer ausgedehnte Wanderungen unternehmen will, sollte sich vorher in der 
Touristeninformation die notwendigen Informationen einholen. Wandern ist in Jena ein Muss!

b)  Weimar
Weimar ist etwa 20 km von Jena entfernt und ist sowohl mit 
dem Auto als auch mit dem Zug in etwa 20 min zu erreichen. 
Ohne Übertreibung kann man behaupten, dass Weimar zu 
den bedeutendsten Städten Deutschlands gehört. Bekannt 
ist Weimar für ihre berühmten Bewohner (z. B. Cranach, 
Goethe, Schiller, Herder, Liszt), ihre Geschichte (Weimarer 
Republik, KZ Buchenwald) sowie eine Reihe historischer 
Bauwerke (Bauhaus). 
Besichtigungswürdig sind dabei insbesondere das Goethe-
Wohnhaus, Goethes Gartenhaus, das Schloss Belvedere 
oder die Stadtkirche mit einem Altarbild von Lucas Cranach. 
Eine Aufführung im Deutschen Nationaltheater ist für jeden 
Theater- oder Opernfreund empfehlenswert. Karten hierfür 
können (und sollten!!) in der Touristeninformation Jena re-
serviert werden. 
Auch zu empfehlen ist eine Stadtführung. Weimar bietet 
viel Flair und Atmosphäre. Den Nachtschwärmern sei der „Kasseturm“ ans Herz gelegt, ein Studentenclub mit 
Bierkeller, Weinstube, Disco, Live-Hall und einer Menge guter Stimmung. 1999 war Weimar europäische Kultur-
hauptstadt und lockt alljährlich mit einer Vielzahl von interessanten und spektakulären Veranstaltungen.

c)  Erfurt
Die Landeshauptstadt Erfurt ist die größte Stadt Thüringens. 
Da sie seit jeher neben Weimar Touristenanziehungspunkt 
Nr. 1 ist, verwundert es nicht, dass sie liebevoll herausge-
putzt wurde. 
So bezeugen die sorgfältig renovierten Fachwerkhäuser in 
der Marktstraße, der historische Marktplatz und insbeson-
dere die schon 1117 erwähnte Krämerbrücke, die zu beiden 
Seiten mit Häusern besetzt ist, in denen Kleinhändler ihre 
Ware vertrieben haben, dass Erfurt schon im Mittelalter einer 
der bedeutendsten Städte für den Handel, besonders für ori-
entalische Gewürze und Indigo (Stofffärbemittel), war. 
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Wenn man sich von der Krämerbrücke in Richtung Domplatz bewegt und dabei auf eine größere Menschenan-
sammlung stößt, so hat man das wohl beste Eiscafe Thüringens gefunden. Anstellen lohnt sich! Wer sich nicht 
für Stadtgeschichte und Kultur interessiert: Erfurt eignet sich auch hervorragend zum Bummeln und Shoppen!

d)  Leuchtenburg
Etwa 20 km von Jena entfernt, nahe der Stadt Kah-
la, befindet sich der etwa 400 m hohe Lichtenberg. 
Auf dessen Spitze thront schon seit dem ersten 
Drittel des 13. Jahrhunderts die Leuchtenburg, von 
der aus man einen herrlichen Panorama-Blick in 
alle Richtungen hat. Dort gibt es ein Museum, eine 
Burgschänke, einen Rittersaal und eine ein Sky-
walk. Das Museum zeigt Ausstellungen zur Burgge-
schichte, zum Weinbau an der Saale, zum Thüringer 
Porzellan und zur Jagdgeschichte. Ein besonderer 
Höhepunkt sind die regelmäßig stattfindenden „mit-
telalterlichen Spektakel“. Näheres dazu erfährt man 
von der Touristeninformation Jena.

e)  Dornburger Schlösser
Das Ensemble der Dornburger Schlösser liegt am Rand eines Muschelkalkfelsenplateaus über der Saale in 
Dornburg-Camburg, nördlich von Jena. Seit dem 12. Dezember 2008 befinden sich alle drei Schlösser im Ei-
gentum der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten. Die drei Schlösser aus unterschiedlichen Epochen laden 
zu einer einmaligen Zeitreise ein. Einzigartig ist auch der auf fünf Terrassen angelegte Park nach französischem 
und englischem Vorbild mit steil abfallenden Weinbergen, Rosenspalieren und Laubengängen.

f)  Eisenach
Eisenach befindet sich im Westen Thüringens. Bekanntheit erlangte Eisenach durch die über der Stadt gelegene 
Wartburg, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört und im Mittelalter Sitz der Landgrafen von Thüringen war. 
Hier übersetzte Martin Luther das Neue Testament vom Griechischen ins Deutsche und 1817 fand hier das Wart-
burgfest statt, eines der wichtigsten Ereignisse des Vormärz. Zudem wurde der Komponist Johann Sebastian 
Bach 1685 in Eisenach geboren.
In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts setzte in Eisenach die Industrialisierung ein. So wurde 1896 das 
Automobilwerk Eisenach gegründet, das ab 1928 zu BMW gehörte und später den Wartburg baute. Die Tradition 
des Automobilbaus wurde nach der Wiedervereinigung durch die Adam Opel AG fortgeführt. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Muschelkalk
http://de.wikipedia.org/wiki/Saale
http://de.wikipedia.org/wiki/Dornburg-Camburg
http://de.wikipedia.org/wiki/Jena
http://de.wikipedia.org/wiki/Stiftung_Th%C3%BCringer_Schl%C3%B6sser_und_G%C3%A4rten
http://de.wikipedia.org/wiki/Th%C3%BCringen
http://de.wikipedia.org/wiki/Wartburg
http://de.wikipedia.org/wiki/UNESCO
http://de.wikipedia.org/wiki/Weltkulturerbe
http://de.wikipedia.org/wiki/Landgrafschaft_Th%C3%BCringen
http://de.wikipedia.org/wiki/Martin_Luther
http://de.wikipedia.org/wiki/Neues_Testament
http://de.wikipedia.org/wiki/Wartburgfest
http://de.wikipedia.org/wiki/Wartburgfest
http://de.wikipedia.org/wiki/Vorm%C3%A4rz
http://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Sebastian_Bach
http://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Sebastian_Bach
http://de.wikipedia.org/wiki/Automobilwerk_Eisenach
http://de.wikipedia.org/wiki/BMW
http://de.wikipedia.org/wiki/Wartburg_(Pkw)
http://de.wikipedia.org/wiki/Adam_Opel_AG
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18. Welcome Center Thuringia

Das Welcome Center Thuringia (www.welcome-to-thuringia.de) 
ist die zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um die Themen 
Arbeiten, Lernen und Leben in Thüringen. Unter dem Dach der 
Thüringer Agentur Für Fachkräftegewinnung (ThAFF) ist es bei der 
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen) 
angesiedelt (Kontakt siehe Adressverzeichnis). 

Für ausländische Studierende der Thüringer Hochschulen steht das 
Team des Welcome Centers Thuringia zur Verfügung als:

• Ansprechpartner: Es stellt allgemeine Informationen zum Leben und Arbeiten in Thüringen sowie weiterfüh-
rende und individualisierte Informationspakete zusammen

• Veranstalter: Es organisiert Workshops und Vorträge mit umfangreichen Informationen für die Jobsuche in 
Thüringen und unterstützt in Bewerbungsprozessen

• Lotse: Für den Kontakt zu Thüringer Unternehmen bietet es eine Online-Stellen- und Bewerberbörse sowie 
die jährliche Firmenkontaktmesse „academix Thüringen“

• Netzwerkpartner: Es bündelt die Kompetenzen verantwortlicher Akteure in Thüringen und vermittelt an  zu-
ständige Stellen und Ansprechpartner weiter

© LEG Thüringen Andreas Hultsch (oben), Michael Voigt (unten)
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Ernst-Abbe-Hochschule Jena (www.eah-jena.de) 

Postanschrift    Besucheranschrift  
Ernst-Abbe-Hochschule Jena    Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
Postfach 10 03 14    Carl-Zeiss-Promenade 2
07703 Jena    07745 Jena

ServiceZentrum Studentische Angelegenheiten
Herr Uwe Scharlock, Leiter
Raum: 01.00.15 Sprechzeiten:
Tel.:  (03641) 205 230 Di:  09.00–12.00 Uhr und
Fax:  (03641) 205 231 Do: 13.00–15.30 Uhr
E-Mail: Uwe.Scharlock@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Studentensekretariat Sprechzeiten:
Raum: 01.00.10/11 Mo: 09.00–12.00 Uhr
Tel.: (03641) 205 231/232/233 Di: 09.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr
  Do: 09.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr
  Fr: 09.00–12.00 Uhr

Thoska-Büro Sprechzeiten:
Raum: 01.00.17  Mo: 11.00–12.00 Uhr und 13.00–14.00 Uhr 
Tel.:  (03641) 205 266  Di: 11.00–12.00 Uhr und 13.00–14.00 Uhr 
E-Mail:  thoska@fh-jena.de Mi:  nach Vereinbarung
  Do  11.00–12.00 Uhr und 13.00–14.00 Uhr
  Fr:  11.00–12.00 Uhr
Akademisches Auslandsamt
Frau Angelika Förster, Leiterin
Raum: 01.00.12 Sprechzeiten:
Tel.:  (03641) 205 135 Di: 09.00–12.00 Uhr und
Fax:  (03641) 205 136 Do: 13.00–15.30 Uhr
E-Mail:  auslandsamt@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Zentrale Studienberatung
Frau Petra Jauk, Leiterin
Raum: 01.00.13 Sprechzeiten:
Tel.:  (03641) 205 122 Di: 09.00–12.00 Uhr und
Fax:  (03641) 205 121 Do: 13.00–15.30 Uhr
E-Mail:  studienberatung@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Service Zentrum Informatik
Raum: 01.01.12/2 Sprechzeiten:
Tel.: (03641) 205 955 (Sekretariat) Mo: 10.00–11.30 Uhr
E-Mail: netadmin@fh-jena.de Mi: 13.00–14.30 Uhr

Bibliothek
Herr Lothar Löbnitz, Leiter Öffnungszeiten:

http://www.fh-jena.de
mailto:thoska@fh-jena.de
mailto:studienberatung@fh-jena.de
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Tel.: (03641) 205 270 Mo–Do: 08.30–19.00 Uhr
Fax:  (03641) 205 271 Fr: 09.00–17.00 Uhr
E-Mail: lothar.loebnitz@fh-jena.de In der Prüfungszeit Mo–Fr bis 22.00 Uhr

Hochschulsport
Herr Michael Rothe, Leiter
Tel.:  (03641) 205 254
Fax:  (03641) 205 255
E-Mail: hochschulsport@fh-jena.de
Homepage: www.hochschulsport.eah-jena.de

STAY – Studieren. Arbeiten. Leben in Thüringen.
Frau Ekaterina Maruk, Projektkoordinatorin 
Internationales Centrum (Haus auf der Mauer)
Johannisplatz 26, 07743 Jena
Tel.: (03641) 941 908
E-Mail: Ekaterina.Maruk@fh-jena.de

Praktikantenämter

Praktikantenamt für technische Fachbereiche 
(ET/IT, MB, MT/BT, SciTec)
Frau Dr. Sabine Karthe
Raum:  04.02.44 Sprechzeiten: 
Tel :  (03641) 205 485 Di: 10.00–12.00 Uhr
Fax:  (03641) 205 451 Do: 13.00–15.00 Uhr
E-Mail:  Praktikantenamt-Technik@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Praktikantenamt Sozialwesen
Herr Peter Scharffenberg
Raum: 05.01.14b Sprechzeiten: 
Tel.: (03641) 205 805 Mo/Di: 13.00–16.00 Uhr
Fax: (03641) 205 807 Mi/Fr: 09.00–12.00 Uhr
E-Mail: Peter.Scharffenberg@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Praktikantenamt Betriebswirtschaft
Frau Gabriele Bliedtner
Raum: 05.01.66
Tel.: (03641) 205 566 Sprechzeiten: 
Fax: (03641) 205 567 Mo/Di/Do: 09.00–11.30 Uhr und 13.00–15.30 Uhr
E-Mail: Gabriele.Bliedtner@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Praktikantenamt Wirtschaftsingenieurwesen
Frau Kristina Sommerwerk, Frau Katrin Heinicke
Raum: 01.03.08/09 Sprechzeit:
Tel.: (03641) 205 921/928 während der Vorlesungszeit: 
Fax:  (03641) 205 901 Mo/Di/Do: 10.00–12.00 Uhr
E-Mail:  PA-IV@fh-jena.de außerhalb der Vorlesungszeit nach Vereinbarung

mailto:loebnitz@fh-jena.de
mailto:hochschulsport@fh-jena.de
http://www.hochschulsport.fh-jena.de
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Praktikantenamt Gesundheit und Pflege
Frau Antje Breither
Raum: 05.-1.17
Tel: (03641) 205 893
E-Mail: Pflege@fh-jena.de

Prüfungsämter

Prüfungsamt I – FB BW und FB MB
Frau Marion Zipfel
Raum:  05.01.64    
Tel:  (03641) 205 580  Sprechzeiten: 
Fax: (03641) 205 581 Mo/Di/Do: 09.00–11.30 Uhr
E-Mail:  PA-I@fh-jena.de  Di/Mi:  13.00–15.00 Uhr

Prüfungsamt II – FB SW
Frau Birgit Engmann
Raum: 05.01.28
Tel.:  (03641) 205 808 Sprechzeiten: 
Fax:  (03641) 205 801 Mo/Mi/Fr:  09.00–11.30 Uhr
E-Mail:  PA-II@fh-jena.de Mo/Di/Do: 13.00–15.00 Uhr

Prüfungsamt III – FB ET/IT, MT/BT und SciTec
Frau Gudrun Maetzig
Raum:  01.00.18/1 Sprechzeiten:
Tel.:  (03641) 205 234 Di:         13.00–15.30 Uhr
Fax:  (03641) 205 235 Do: 09.00–11.30 Uhr
E-Mail:  PA-III@fh-jena.de sowie nach Vereinbarung

Prüfungsamt IV – FB WI
Frau Kristina Sommerwerk, Frau Katrin Heinicke 
Raum: 01.03.08/09 Sprechzeit:
Tel: (03641) 205 928 während der Vorlesungszeit: 
Fax: (03641) 205 921 Mo/Di/Do: 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: PA-IV@fh-jena.de außerhalb der Vorlesungszeit nach Vereinbarung

Studentenwerk Thüringen

INFOtake Studentenwerk 
Ernst-Abbe-Platz 5 Sprechzeiten:
07743 Jena Mo/Mi: 09.00–16.00 Uhr 
Tel.: (03641) 930 506 Do: 09.00–17.00 Uhr
E-Mail: infotake-jena@stw-thueringen.de Fr: 09.00–14.00 Uhr 

KuBIS – Zentrum für Kultur, Beratung und Internationales und Soziales
Philosophenweg 5
07743 Jena

mailto:PA-I@fh-jena.de
mailto:PA-II@fh-jena.de
mailto:PA-III@fh-jena.de
mailto:PA-IV@fh-jena.de
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Abteilung Studentisches Wohnen 
Frau Jana Jakob, Hauptsachbearbeiterin
Philosophenweg 20, 07743 Jena
Tel: (03641) 930 660
Fax: (03641) 930 662
E-Mail: wj@stw-thueringen.de
 
Friedrich-Schiller-Universität Jena

Studierenden-Service-Zentrum (SZS)
Fürstengraben 1, 07743 Jena Sprechzeiten:
Tel.: (03641) 931 111 Mo/Mi/Do: 10.00–16.00 Uhr
E-Mail: studium@uni-jena.de Di: 10.00–18.00 Uhr
Homepage: www.uni-jena.de/ssz.html Fr: 10.00–12.00 Uhr

FSU Sprachenzentrum
Herr Dr. Joachim Boldt, Leiter
Ernst-Abbe-Platz 8, 07743 Jena
Raum: 524
Tel.: (03641) 944 751 Sprechzeiten:
Fax: (03641) 944 752 Mo/Di/Do: 10.00–12.00 Uhr & 13.00–15.00 Uhr
E-Mail: Joachim.Boldt@uni-jena.de Mi: 10.00–11.00 Uhr

Weitere nützliche Adressen

Staatliches Studienkolleg Nordhausen
Weinberghof 3, 99734 Nordhausen
Tel.: (03631) 420 600/601
Fax:  (03631) 420 835
E-Mail:  guenther@fh-nordhausen.de
Homepage: www.hs-nordhausen.de/international/staatliches-studienkolleg

Institut für Interkulturelle Kommunikation e.V.
Grietgasse 11, 07743 Jena
Tel.:  (03641) 489 219
Fax:  (03641) 489 221
E-Mail:  iik.jena@t-online.de
Homepage: www.iik.de

Volkshochschule Jena
Grietgasse 17, 07743 Jena
Tel.:  (03641) 498 200 Sprechzeiten:
Fax:  (03641) 498 205 Mo/Mi: 10.00–16.00 Uhr
E-Mail:  volkshochschule@jena.de Di/Do: 12.00–18.00 Uhr
Homepage: www.vhs-jena.de Fr:          10.00–12.00 Uhr

mailto:studium@uni-jena.de
http://www.uni-jena.de/ssz.html
mailto:iik.jena@t-online.de
http://www.iik.de
mailto:volkshochschule@jena.de
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Welcome Center Thuringia
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Willy-Brandt-Platz 1, 99084 Erfurt   Öffnungszeiten:
Tel. (0361) 560 362 0      Mo:  09.00–17.00 Uhr
E-Mail: welcome-center@leg-thueringien.de   Di/Fr:  09.00–12.00 Uhr
Homepage: www.welcome-to-thuringia.de Do:         09.00–18.00 Uhr

Stadt Jena (www.jena.de)

Jena Tourist-Information
Markt 16, 07743 Jena
Tel.:  (03641) 498 050
Fax:  (03541) 498 055
E-Mail:  tourist-info@jena.de

Ausländerbehörde Jena
Richard-Sorge-Str. 4, 07747 Jena Öffnungszeiten:
Tel.:  (03641) 493 761 Mo/Fr: 09.00–12.00 Uhr
Fax:  (03641) 491 13761 Di:   09.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
E-Mail:  auslaenderbehoerde@jena.de  Do:   09.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
  Mi:   geschlossen

Bürgerservice City
Löbdergraben 12, 07743 Jena Öffnungszeiten:
Tel.: (03641) 493 700/701/702 Mo–Do: 09.00–19.00 Uhr
E-Mail: buergerservice@jena.de Fr:   09.00–15.00 Uhr
  Sa:   09.00–12.30 Uhr

Internationales Centrum – Haus auf der Mauer
Johannesplatz 26, 07743 Jena
E-Mail: ic@stura.uni-jena.de
Homepage: www.internationales-centrum-jena.de

Krankenkassen (Auswahl)

AOK PLUS DAK–Gesundheit Servicezentrum
Ludwig-Weimar-Gasse 4, 07743 Jena  Löbderstraße 7, 07743 Jena
Tel.: (0800) 105 900 0  Tel.:  (03641) 531 760
Fax: (0800) 105 900 263 3 E-Mail: service725400@dak.de
Homepage: www.aok.de Homepage: www.dak.de

Barmer GEK  Techniker Krankenkasse
Goethestraße 3B (Goethegalerie), 07743 Jena  Steinweg 24, 07743 Jena
Tel.: (0800) 332 060 270  Tel.:  (03641) 623 220
E-Mail: jena@barmer.de  E-Mail: jena@tk.de
Homepage: www.barmer.de  Homepage: www.tk-online.de

mailto:tourist-info@jena.de
mailto:auslaenderbehoerde@jena.de
mailto:buergerservice@jena.de
http://www.internationales-centrum-jena.de
http://www.aok.de
mailto:jena@barmer.de
http://www.barmer.de
http://www.tk-online.de
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Banken (Auswahl)

Commerzbank  Sparkasse Jena
Fischergasse 10, 07743 Jena  Tatzendpromenade 2, 07745 Jena
Tel.: (03641) 590 40  Tel.:  (03641) 679 0
Homepage: www.commerzbank.de  Homepage: www.s-jena.de

Deutsche Bank  HypoVereinsbank
Schlossgasse 20, 07743 Jena Schillerstraße 4, 07745 Jena
Tel.: (03641) 455 0 Tel:  (03641) 593 0
Homepage: www.deutsche-bank.de  Homepage: www.hypovereinsbank.de

Hotels (Auswahl)

Alpha One Hostel Jena
Lassallestraße 8, 07743 Jena  Übernachtung ab 15,00 €
Tel:  (03641) 597 897
E-Mail: info@hostel-jena.de
Homepage: www.hostel-jena.de

JenHostel
Schaefferstraße 17, 07743 Jena  Übernachtung ab 19,00 €
Tel:  0176 613 048 25
E-Mail: info@jenhostel.de
Homepage: www.jenhostel.com

IBIS Hotel
Teichgraben 1, 07743 Jena Übernachtung ab 69,00 €
Tel.: (03641) 813 0
E-Mail: H2207@accor.com
Homepage: www.ibishotel.com
 
IB Jugendgästehaus
Am Herrenberge 3, 07745 Jena Übernachtung ab 20,70 €
Tel.: (03641) 687 230
E-Mail:  jugendgaestehaus.jena@internationaler-bund.de
Homepage: www.jugendgaestehaus-jena.de 

Thüringer Hof
Westbahnhofstr. 8, 07745 Jena Einzelzimmer ab 45,00 €
Tel.: (03641) 292 90 Doppelzimmer ab 65,00 €
E-Mail: info@thueringerhof-jena.de  
Homepage: www.thueringerhof-jena.de 

Zur Noll
Oberlauergasse 19, 07743 Jena Einzelzimmer ab 65,00 €
Tel.: (03641) 59 770 Doppelzimmer ab 65,00 €
E-Mail: zur.noll@t-online.de 
Homepage: www.zur-noll.de

http://www.ibishotel.com
http://www.jugendgaestehaus-jena.de
mailto:info@thueringerhof-jena.de
http://www.thueringerhof-jena.de
mailto:zur.noll@t-online.de
http://www.zur-noll.de
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